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! -f,Ilgellei4g lfqö methodische ErIäuterungen zur
Statlstik der Urlaubs- und Erholqngsreisen

1.1 Rechtsqrundlage und Zlelsetzung der
Erhebung

Das "Gesetz über die Durchführung einer Reprä-
sentativstatistik der BevöIkerung und des Er-
werbslebens (üikrozensus) vom 15. Juli 1975n
(BGBI. I S. 1909 f.) ordnet in § 3 Abs. 1 Zif-
fer 9 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 an, daß
jährlich im Rahmen des GrundProgratnms des
llikrozensus auf der Basis einer 0,1 $-Unter-
stichprobe auch Angaben über Urlaubs- und Er-
holungsreisen gewonnen werden. Die Rechtsvor-
schrift, die bis 1982 giIt, löste das Mikro-
zensus-Gesetz in der Fassung vom 28. Dezember
1968 (BGBl. I S. 1456) ab, das in Verbindung
mit der Vierten Verordnung über ZusatzProgramme
zun üikrozensus vom 22. Dezember 1971 (BGBI. I
S. 2158) rechtliche Grundlage der zuletzt für
1972 durchgeführten Befragung vergleichbarer
Art rrar. Die erste Mikrozensus-Erhebung nach
derzeitig geltender Rechtsgrundlage fand für
das Kalenderjahr 1975 stattl).

ziel der Berichterstattung ist, "den Reisever-
kehr, der eine inmer größer werdende wirt-
schaftliche, sozlale und gesundheitliche Be-
deutung hat, und seine Veränderungen ... be-
urteilenn2) zu können. lrlie es in der Begrün-
dung zu § 3 Abs. 1 Ziffer 9 des Gesetzes weiter
heißt, sollen im einzelnen "Angaben über Reise-
ziele im Inland und Ausland (Reiseströme), Art
und Dauer der Reisen, die benutzten verkehrs-
mittel und Unterkunftsarten sowie über die
tlöhe der für die Reisen aufgewendeten l'tittel
gevronnen werden". Gleichzeitig wird hervorge-
hoben, daß_ "Angaben über die Ausgabenstruktur
des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs ...
für eine Verbesserung der Nachweisungen u.a.
in der Zahlungsbilanz von besonderer Bedeu-
tung" sind.

1 .2 Erhebunqsumfanq und Ber ichtszeit

Die Befragung über Urlaubs- und Erholungsreisen
erfaßt auf repräsentativer Basis die gesamte in
der Bundesrepublik Deutschland einschl. BerIin

1 ) Angaben über Urlaubs- und Erholungsreisen
fijr 1962 (1,0 t), 1966 sowie 1969 bis 19?1
(jeweils 0,1 t) und 1972 (lr0 t) sind in
der früheren Fachserie F, Reihe 8, ver-
öffentlicht rorden.

2) Bundestagsdrucksache Nr. 7,/3042 vom
27.12.1974, S. 8.

(West) Iebenden Bevölkerung (Wohnbevölke-
.rng)3). Dem Ausrrahlsatz von 0rl t der BevöI-
kerung entsprechend werden z.Z. ca. 61 000 Per-
sonen in die Befragung einbezogen.

Während der Erhebungszeitraum der für 1975
durchgeführten Befragung, wie erwähnt, das Ka-
lenderjahr war, beziehen sich die Angaben der
Folgebefragungen jeweils auf die 12 lttonate
von April bis f,[ärz des darauffolgenden Jahres,
im vorliegenden FaII also auf die Zeit von
Aprit 1978 bis März 1979; rnaßgebend für die
Periodenabgrenzung war der zeitPunkt des An-
tritts der Reise.

Das Abgehen vom Kalenderjahr ist im wesentli-
chen durch zwei Gründe veranlaßt worden. Dafür
sprachen einmal erhebungspsychologische Gründe,
denn das Erinnerungsvermögen der Befragten
wird um so zuverlässiger sein, je näher die
Berichtsperiode am Zeitpunkt der Befragung
liegt. Zum anderen ist dadurch ein Gewinn an
Aktualität der Ergebnisse zu erzielen, weil
der TeiI des Erhebungsjahres, der bis zum Be-
fragungstermin verstrichen ist, in die Bericht-
erstattung einbezogen werden kann.

1.3 Erhebunssnethode und Aufbereitunq der
Ergebn isse

Der Auswahl der in die Befragung einzubezie-
henden Haushalte 1ag der seit 1972 verwendete,
methodisch gegenüber dem bisherigen Verfahren
verbesserte Stichprobenplan zugrunde, der auf
Ergebnissen der Volks- und Berufszählung 1970

beruht4). oi. Daten über Urlaubs- und Erho-
Iungsreisen werden unter Verwendung eines ge-
sonderten Fragebogens erfaßt (s. S. 52), der
- anders als der Grundfragebogen - a1s maschi-
neII lesbarer Beleg gestaltet ist.

Die organisatorische Durchführung der Erhebung
(einschl. der Schulung der Interviewer) und
die Aufbereitung des Datenmaterials oblag den
Statistischen Landesämtern; die Konzentration
der Angaben für die Bundesländer zum Bundeser-
gebnis wurde im Statistischen Bundesamt durch-
geführt.

3) Dazu gehören die in der Bundesrepublik
Deutschland einschl. BerIin (West) an-
sässigen Ausländerr' nicht dagegen Ange-
hörige ausländischer Streitkräfte und
d iplornat ischer vertretungen.

4) Siehe wirtschaft und Statistik, Heft
11/1973, S.631 ff.
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Durch technlsche zusammenführung des Fragebo-
gens ilber "Urlaubs- und Erholungsreisen" mit
dem des allgemeinen lllkrozensueprogramms ist
es nögllch, für die Ergebnisdarstellung Anga-
ben heranzuziehenr die in anderen Teilen des
Mikrozensus-Grundprogramms erhoben worden eind.
Dementsprechend konnten die Daten auch nach
personenapezifischen Merkmalen wie Geschlechtr
Beteiligung am Erwerbaleben und auch nach den
monatlichen Nettoelnkommen des Haushal.ts ge-
gliedert aufbereitet werden.

Die Stichprobenergebnisse sind auf die zum Be-
fragungszeitpunkt fortgeschriebene lilohnbevöl-
kerung hochgerechnet worden. Die Größe des bei
jedem Stichprobenergebnis zu bertlcksichtigen-
den ZufallsfehLers hängt im besonderen von der
jeweiligen zahl der StichprobenfälIe ab. Es
kann angenommen werdenr daß eine ausreichende
Repräsentation eines Tabellenfeldes dann er-
reicht ist, wenn mindestens 50 in der Stich-
probe erfaßte, voneinander unabhängige Einhei-
ten vorliegen. Damit üißverständnissen in be-
zug auf den Stichprobenfehler vorgebeugt wird,
sind in den Tabellen mit Angaben tlber "Haus-
haltsreisen" Felder mit weniger als 50 (hoch-
gerechnet 50 -000) Fällen vorsorglich durch
einen Schrägstrich (/) ersetzt rrorden, ebenso
wurde in diesen Fä11en auf den Nachweis der
zugehörigen Ausgabenbeträge verzichtet. Bei
"gereisten Personen" und 'Reisenn, die inso-
weit nicht als voneinander unabhängig gelten
können, wurde als Toleranzgrenze für die Er-
gebnisdarstellung 100 (hochgerechnet 100 000)
Peraonen oder Fä]le ungarrorr"n5).

Fälle, in denen zu einzelnen ltlerkmalsausprä-
gungen keine Angaben gemacht wurden, sind
nicht gesondert dargestellt worden, aber in
der jeweiligen Ergebnissutrne enthalten6).

1 .4 Definitionen

'1.4.1 Begriff der Urlaubs- und Erholungsreise
Als Urlaubs-, Erholungs- oder Ferienrei ge lm
Sinne der Befragung sind alle Reisen zu einem
Ziel außerhalb der Gemeinde des gewöhnlichen

5) Wegen der DarsteLlung der Abschätzunq desStichprobenfehlers siehe auch frühere Fach-
serie A, Reihe 6, Erwerbstätigkeit "I. Ent-
wicklung der Erwerbstätigkeit April 1972".6) Für 1978/'79 wurde in der Stichprobe für
I Reisen (Abschnitt 2 des Tabellenteils),
denen 3 Haushaltsreisen (Abschnitt 3 desTabellenteils) entsprechen, die crößenklas-
se der Reisedauer nicht angegeben; die je-weilige Summe der Einzelergebnisse rreicht
deshalb insoweit von den nicht nach der
Reisedauer gegliederten Angaben ab.

Aufenthalts ang esehen rrorden, die 5 Tage gCer
länger gedauert haben und nicht zu dienstli-
chen oder geschäftlichen Zwecken unternommen
worden sind. Geschäfts- und Dienstreisen oder
ähnliche Relsen, die in Ausübung einer gewerb-
lichen Tätigkeit standen oder der Ausbildung
ftlr einen Beruf dlenen sollten, wurden - auch
in Verbindung mit Urlaubs- und Erholungsrei-
sen - nicht erfragt. verwandten- und Bekann-
tenbesucher Ferienbesuche von Kindern und auch
Aufenthalte in einer Zweitwohnung sind dagegen
in die Erhebunq einbezogen worden, wenn die
genannten Voraussetzungen erfüllt waren. Als
Reise zählte jede von einer Person, a1s Haua-
haltsreise grundsätzlich jede von Haushalte-
mitglledern gemeinsam unternomnene - d.h.
hinsichtlieh aller Erhebungsnerkmale fur alle
Teilnehner gleiche - Urlaubs- und Erholungs-
reise. Eine Urlaubs- und Erholungsreise, die
von einem Haushaltsmitglied allein unternommen
wurde, zählte demnach als Reise und gleichzei-
tig als Haushaltsreise. Bedingt durch Mehrfach-
reisen derselben Person liegt die ZahI der Rei-
sen höher als die der Reisenden.

1.4.2 Erhebungsmerkmale der Urlaubs- und
Erholunqsreisen

Bei der Feststellunq der Anzahl der Haushalte-
mitglieder, die an einer Haushaltsreise teil-
nahnenl wurden mitgereiste - aber zun Zeit-
punkt der Befragung - haushaltafremde Personen
nicht bertlcksichtigt, selbst wenn eie z.Z. der
Reise noch zum Haushalt gehörten.

A1s vorwiegendes Reiseziel war bei den Inlands-
reisen, die iri mehrere Bundeständer oder in-
ländische Reisegebiete führten, jeweils das
Bundesland oder Reisegebiet, bei Auslandsrel-
sen durch mehrere Länder das Land anzugeben,
in dem die längste zeit der Reise verbraeht
wurde, bei gleicher Aufenthaltsdauer oder bei
Rundreisen das an weitesten entfernte Reise-
ziel.

Nach der Art der Reise wurden unterschieden:

- die Pauschal- oder Gesel.lschaftsreise
durch Reiseveranst ; sie liegt vor,

wenn sie bei Reiseveranstaltern gebucht
wurde und im Entgelt die Gegenleistung für
Beförderung, Unterkunft und Verpflegung
ganz oder teilweise pauschal einbegriffen
hrar i

die Kur oder Verschickung a1s Reise, die
vorwiegend mit der Behandl.ung chronischer
oder degenerativer Krankheiten, der Re-
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konvaleszenz oder der Rehabilitation ver-
bunden wird und die vielfach von sozialen
Einrichtungen wie versicherungsanstalten,
Krankenkassen oder Versorgungs- und Filrsor-
geämtern ganz oder teilweise finanziert
wird; hierzu gehören auch vom Mtittergene-
sungswerk geförderte Aufenthalte und die
Kinderlandverschickung ;

- die Sonstige Reise (n!ptt! lglsh Reiseveran-
stalter), d.h. von den Reisenden selbst or-
ganisierte Individualreisen, darunter der
verwandten- und Bekanntenbesuch.

Bei der Frage nach dem überwiegend benutzten
Verkehrsmittel war grundsätzlich nur das Ver-
kehrsmittel anzugeben, das tlberwiegend filr die
H i n f a h r t zum Reiseziel (Ort des Reise-
zieLs im Inland oder Ausland) benutzt worden
war. Bei der Benutzung verschiedener Verkehrs-
mittel war also nur das Verkehrsmittel anzuqe-
ben, das filr die längste Strecke auf der Hin-
fahrt zum Reiseziel in Anspruch genomnen wurde.

Als über.wiegend benutzte Unter\unftsarten
wurden erfragt:
- die Gruppe Hotel, Gasthof, Fremdenheim,

Pension, die zum Beherbergungsgewerbe gehört
und auch Hotelpensionen, Motels, Kurhotels,
Hotels garnis, Kurheime und Kurpensionen ein-
schließt;

- Heilstätte und Sanatoriun - auch Spezial-
krankenhäuser (KIiniken) -, die cenesende
und Erholungsbedilrftige (2.8. Kurgäste)
aufnehmen;

- das Ferien- und Erholungsheirn, das meist von
sozialen und karitativen Institutionen un-
terhalten wird und hauptsächlich Angehöriqe
bestinmter Personenkreise beherbergt ;

2. 1 Gesamtentwic,klung

Nach den Ergebnissen der Mikrozensusbefragung
vom April 1979 beteiligten sich in der Zeit
von April 1978 bis t(ärz 1979 rd. 29,1 llill.
Personen am Urlaubs- und Erholungsreisever-
kehr; bezogen auf die Wohnbevölkerung waren
dies rd. 4'7,5 t aller Einwohner der Bundesre-
publik Deutschland. Von diesen Reisenden un-
ternahmen 4,6 MiIl. (16 t) zwei Reisen, 1,6
MilI. (5 t) vereisten dreimal oder öfter. Ins-
gesant wurden im Befragungszeitraum rd. 37t6
IlilI. Urlaubs- und Erholqngsreisen von minde-

- das Privatqgartier gegen Entqelt (außer auf
Bauernhof), das von privaten Haushalten über-
wieqend in den Spitzenmonaten des Reisever-
kehrs angeboten wird, sowie das Privatquar-
tier qegen Entgelt (auf Bauernhof);

- das Privatguartier ohne Entge1t, in der Reqel
Privatwohnungen, in denen nicht zum Haushalt
gehörenden Personen (Verwandten, Bekannten)
unentgeltlich Unterkunft gewährt wird;

- die Gruppe Ferienhaus, Bunqalolv ADDar tement
Beherbergungsstätten, in denen in der Regel
Unterkunft ohne Verpflegung gewährt wird,
die aber mit einer Kochqelegenheit ausge-
stattet sind; auch Zweitwohnungen sind die-
ser Gruppe zuzuordneni

- der Campingplatzr der als Unterkunft anzu-
geben war, wenn in Zelten oder wohntaqen
libernachtet wurde i

- Sonstige Unterkünfte.

Bei der Fraqe nach den Auslalen lür_!i!_3gi
waren alle Ausgaben anzuqeben, die - unabhän-
qiq vom Zeitpunkt der Zahlunq - der Urlaubs-,
Erholungs- und Ferienreise zuzurechnen sind.
Hierzu zählten neben den Kosten für die (Hin-
und Rück-)Fahrt, den Ausgaben für Unteikunft
und Verpflequng (einschl. der Vorauszahlungen
für Pauschalreisen, Ferienhäuser u.ä.) auch
sämtliche Nebenausgaben während der gesamten
Dauer der Reise; aIs Nebenausgaben qalten aber
nicht Ausgaben f,ür den Kauf Iängerlebiger.Ge-
brauchsgüter ( z. B. Schmuck ) .

Nicht einbegriffen waren dageeen Ausgaben für
Anschaffunqen vor Beginn der Reise (2.B. Klei-
dung, Sport- und Badeausrtistung) sowie Ausga-
ben filr mitgereiste haushaltsfremde Personen.

stens fünf Taqen Dauer angetreten, im rechne-
rischen Gesamtdurchschnitt 1,3 Reisen je ge-
reiste Person.

Die aufgrund der vorläufiqen Ergebnisaufberei-
trngT) zunächst angenommenen recht positiven

7l Siehe "UrIaubs- und Erholunqsreisen 1978/79
- Vorläufiges Ergebnis des Mikrozensus April
1979" in wi.SLa 2/8O, S. 115 f f .

2 Erqebnisse der Mikrozensusbefraqunq vom ApriI 1979
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Entwicklungen bestätigten sich indessen nur
teilweise. So lagen die absolute Reisebetei-
ligung an Reiseverkehr (1977/?8: 29rl }till.
Reisende) ebenso wie die relative Beteiligung
(1977/782 47,4 t) in der Berichtszeit nach
den endgüItigen Ergebnissen nicht nennenswert
höher als in der Zeit von April 1977 bis März
1978.

Immerhin nahm aber die Anzahl der Reisen insge-
samt um 2 * zu. Überdurchschnittlich stieg da-
bei der Reiseverkehr ins Ausland, dessen An-
teil von 56 auf 58 t zunahm, während Ziele in
der Bundesrepublik Deutschland einschließlich
Berlin (west) nur noch in 40 I (1977/782 42 *l
der FäIle angegeben wurden. In die Deutsche
Demokratische Repubtik und Berlin (Ost) führ-
ten wiederum 2 t der Reisen.

Die Aufgliederung der Reisenden nach der An-
zahl der Reisen zeiqt, daß die Zahl der per-
sonen, die 1978/79 nur eine Reise unternahmen,
mit 23 Mill. um rd. 400 000 (- 2 t) niedriqer
als 1977/78, die Zahl der Itlehrfachreisenden
jedoch um rd. 500 000 auf 6,2 MilI. (+ 9 t)
anstieg. Der Anteil der personen mit mehr als
einer Reise an der Gesamtheit aller Reisenden
betrug damit 21 ,2 * (1977/78: 19r6 t).

Die - wenn auch nur leichte - Aus$reitung des
Reiseverkehrs gegenübet 1977/78 erklärt sich
also weniger aus einem Anstieg der Reiseinten-
sität der Bevölkerung als aus der größeren ZahI
von Zneit- und Drittreisen. Hierbei ist aller-
dings zu berücksichtigen, daß Zeitvergleiche
rreqen der unterschiedlichen Lage der Osterfei-
ertage in beiden Berichtszeiträumen in gewis-
sen umfang beeinträchtigt sein können.

Gegenstand
der Nachweisung

WohnbevöIkerung
insgesamt

Nichtgereiste
Personen

Reisende zusammen .....
nit 1 Reise

2 Reisen
3 Reisen u.mehr .

Reiseintensität.
Re i sen
Reisen je Reisenden ...

Urlaubs- und Erholungsreiseverkehr

61 ,6

1 ) Kalenderjahr.2) ApriI bis März des darauffolgenden Jahres.

Für Urlaubs- und Erholungsreisen wurden 1978/'19
insgesamt 27.7 Mtd. Dtlt ausgegeben, d.h. die
Gesamtaufwendungen lagen in der Berichtszeit
rund 5 t höher als 1977/78 (April 197? bis
März 1978). Hiervon entfielen 8,3 Mrd. DM

1g7 8/7s21

61 ,4 51r3 51r3

3) Reisende in Prozent der Wohnbevölkeruns.

(- 1 t) auf Reisen innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland oder in die Deutsche Demokratische
RepubJ.ikT 19,4 Mrd. DM (+ I 8) wurden filr Aus-
Iandsreisen aufgewendet.

MilI.

IiIiII.
Mill.
Mil1.
Mitl.
Mitl.

13)
MiII.

Anzahl

32rG
29,0
24 .6
3r4
0.9

47 ,1
34,7

112

34 r2
27 ,2
21 ,9

4r1
1r3

44 ,3
34.4

113

32,3
29 ,1
23,4
4r3
1r4

47 ,4
35 ,8

113

32,2
29 ,1
23,O

4r6
1., 6

41,5
37 ,6
lr3

Einheit 19751) 1s7 6/772) 1977 /7 821
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Einheit 197s1) 1s7 6/772) 1s7't /782)

Ausgaben ftlr Urlaubs- und Erholungsreisen

Gegenstand
der Nachlreisung

Ausgaben insgesamt ....
Inlandsreisen .......
Auslandsreisen ......

Ausgaben je Person
und Reise
Inlandsreisen ...
Auslandsreisen ......

Ausgaben je Reise-
tag 3)
Inlandsreisen ...
Auslandsreisen ..

Ausgaben
Person 4

e gereister

1s7 8/7s2)

ttrd. DM

Mrd. DM

Mrd. DM

22,3
715

14r8

23,0
717

15,3

26.3
8r4

17,9

27 ,7
8r3

19 ,4

642
474
793

713
515
869

738
525
894

48
36

56

952

DM

DM

DM

DIII

DM

DM

DM

40
31

46

768

669
487
823

43
32
50

46
35
54

1 ) Kalenderjahr.
2) ApriI bis März des darauffolgenden Jahres.
3) Unter Berilcksichtigung der durchschnitt-

lichen Reisedauer, die aufgrund der vor-

Das durchschnittliche Budget filr a1le unter-
nommenen Reisen betrug 1978/79 952 Dttl

(1977/78: 905 DM), wobei 1,29 (1977/782 1,271
Urlaubs- und Erholungsreisen je gereiste Per-
son ermittelt turden. Die Durchschnittsaufwen-
dungen je Reise lagen bei 738 DI.{ (1977/782
713 DM), je Reisetag bei 48 DM ( 1977/78: 46 DM).
Dabei ließen sich die Reisenden eine Inlands-
reise 525 Dfl 11977/78: 515 Du), eine Reise ins
Ausland dagegen 894 DM 11977/78: 869 DM) kosten.

Auch die vorliegenden Ergebnisse bestätigen,
daß die Kosten je Reiseteilnehner um so nie-
driger sind, je mehr Personen geneinsam ver-
reisen. so gaben Alleinreisende durchschnitt-
lich 905 Dtt (1977/78:882 DM) aus, während filr
(Haushalts-)Reisen mit zwei Teilnehmern 811 DM

(1977/78: 786 DM), für Reisen mit mindestens
drei Teilnehmern sogar nur 570 Dl4 (1977/78;
554 DM) je Person aufgewendet wurden.

Die Aufwendungen für Urlaubs- und Erholungs-
reisen haben danit im Berichtszeitraum einen
neuen Höchststand erreicht. Gleichzeitig ist
festzustellen, daß sich die Schere zwischen
Inlands- und Auslandsreisen sowohl bei den ab-
soluten als auch bei den durchschnittlichen
Ausgaben weiter geöffnet hat.

846 905

Iieqenden, nach Größenklassen gegliederten
Angaben geschätzt wurde.

4) Für alle in Berichtszeitraum j.e Person un-
ternommenen Reisen.

2.2 Urlaubs- und Erhol sre i sende

2.2.1 Altersgruppen

Auch 1978/79 beteiligten sich die mittleren
Altersjahrgänge verhäItnisrnäßig stärker am Ur-
laubs- und Erholungsreiseverkehr als Personen
über 65 oder unter 25 Jahren. Die höchste Rei-
intensität war nit 56 t bei den 25- bis unter
45jährigen Personen festzustellen, aber auch
aus der Gruppe der 45- bis unter 55jährigen
verreiste jeder zweite Einwohner mindestens
einmal im Berichtszeitraum. In Vergleich dazu
war die relative Reisebeteiligung bei Personen
unter 14 Jahren (45 t) sowie im Alter von 14

bis 24 Jahren (43 t) niedriqer; bei der ä1te-
ren BevöIkerung betruq sie nur 35 t.

Die altersspezifischen Reiseintensitäten ver-
änderten sich damit gegenüber 1977/78 im ein-
zelnen nur gerinqfügiq. zweitreisen scheinen
jedoch unabhängiq vom A1ter an Bedeutunq ge-
wonnen zu haben. In aIlen nachgewiesenen A1-
tersgruppen nahm die Zahl der Mehrfachreisen-
den deutlich zu, und zwar lagen die Zuwachs-
raten zwischen 5 t (über 55 Jahren) und 10 t
(unter 14 Jahren; 45 bis unter 65 Jahren).
Gleichzeitig $rar - ähnlich wie in Gesamtdurch-
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schnitt - die Anzahl der im Berichtszeitraum
nur einmal gereisten Personen bei den meiaten
AltersgruPpen rtlckläuf i9.

Ähnlich wLe 1977/'18 - aber auf vergleichsweise
höherem Niveau - nahmen der Anteil der Mehr-
fachreisenden an allen gereisten Personen von
17 t auf 24 t und die durchschnittliche zahl
der Reisen je gereister Person von 1,2 auf
knapp 1r4 mit dem Lebensalter wiederurn nahezu
kontinuierlich zu.

2.2.2 Beteiligung am Errrerbsleben und Stellung
im Beruf

Gegentiber 1977/78 Iag die AnzahI der Erwerbstä-
tigen; die sich am Reiseverkehr beteiliqten, um

2 t höher, die der gereisten Nichterwerbstäti-
gen (Nichterwerbspersonen und Erwerbslose) da-
gegen um rd. 1 t niedriger. Die relative Reise-
beteiligung dieser beiden cruppen blieb jedoch
nahezu unverändert und im Niveau damit weiter-
hin sehr unterschiedlich. Traten von je 100
Erwerbstätigen knapp 53 (1977/78: 52) Personen
mindestens eine Urlaubsreise an, so eraren es
bei den Nichterwerbstätigen nach wie vor nur
rd. 44 Personen. Erwerbstätige 122 t) beteilig-
ten sich auch eher - und in der Berichtszeit
häufiger al-s 1977/78 (20 t) - ein weiteres Mal
am Urlaub6reiseverkehr a1s Personen ohne Er-
werbstätigkeit (20 *,t 1977/78: 19 t).

Je nach der beruflichen Stellrjng der Erwerbs-
tätigen zeigten sich erneut bemerkenswerte Un-
terschiede im Reiseverhalten. So hatten die An-
gestellten (55 t) und Beamten (knapp 60 t)
wiederum die höchste Reiseintensität aufzuwei-
sen. Erst in deutlichem Abstand folgten die
Selbständigen (knapp 48 t) und Arbeiter (45 t)
sowie die Auszubildenden (35 t) und Mithelfen-
den Familienangehörigen (25 t).

Der Anteil der Dtehrfachreisenden an allen Rei-
senden war bei Beamten, Angestellten und Selb-
ständigen (je 28 t) jeweils doppelt so hoch
wie bei Arbeitern (14 t). Die absolute Zahl
der Personen, die mehr als eine Reise unter-
nahmen, veränderte sich gegentlber 1977/78.Ln
einzelnen jedoch recht unterschiedlich. Auf
der einen Seite ergaben sich Zunahmen bis zu
28 t (SeIbständige), andererseits eine Abnahme
um 3 t (Beamte).

2. 2. 3 Einkommensgrößenklassen

Durch die vorliegenden Ergebnisse wird bestä-
tigtl daß das Reiseverhalten sehr stark von
den Einkommensverhältnissen abhänqt. Die Er-

qebnisqliederung nach Einkommensqrößenklassen
(monatliches Nettoeinkommen des gesamten llaua-
haIt6) zeigt ein deutliches und nahezu konti-
nuierliches Ansteigen der relativen Reisebe-
teiligung von 35 t in der Einkommensklasse un-
ter 1 200 DM auf rd. 61 8 in der K1asse mit
einem Einkommen von nindestens 4 000 DM.

Bei Haushalten mit einem Nettoeinkommen zwi-
schen "l 200 bis unter 3 000 DMU lag die Rei-
seintensität durchweq um rd. 2 Prozentpunkte
niedriger al-s 19'17/78, eine Entwicklung, die
aIs Reaktion auf steiqende Kosten fllr Urlaubs-
reisen oder auch als Umverteilung des verfüg-
baren Einkonmens auf andere verwendungszwecke
gedeutet werden kann. Ein deutlicher Anstieg
der relativen Reisebeteiliqunq war dageqen in
der Einkommensklasse "von 3 000 bis unter 4 000
DM'r (+ 3 Prozentpunkte) zu beobachten. Aus
Haushalten nit noch höherem Einkommen verrei-
sten - bezogen auf je 100 Einwohner - zwar we-
niser Personen (1977/782 63i 1978/79:61), je-
doch nahm die ZahI der Mehrfachreisenden
(+ 39 t) beachtlich zu.

Die Abhänqigkeit des Reiseverhaltens vom Ein-
kommen zeigen auch die Daten llber die Reise-
häufiqkeit in den verschiedenen Einkommens-
größenklassen. Unternahmen 19'78/79 in der
Klasse der Haushaltsnettoeinkommen "von 1 500
bis unter 2 000 DMU nur rd. 15 I der Reisenden
mindestens eine weitere Urlaubsreise (1r2 Rei-
seh je gereiste Person), so eraren es in der
höchsten Einkommensklasse 33 t nit durch-
schnittlich 1 r5 Reisen. Bemerkenswerterweise
lag die Reisehäufiqkeit bei niedriqerem Ein-
kommen (1 200 bis unter 1 600 DM: 16 1,1,2
Reisen; unter 1 200 DM: 20 *, 1,3 Reisen), je-
doch höher. Hierbei ist aber zu berücksichti-
qen, daß es sich bei Urlaubs- und Erholungs-
reisen vielfach auch um verwandten- oder Be-
kanntenbesuche handelt 11978/79: rd. 20 t)r
ciie nicht selten nit unentgeltlicher Unter-
brinqung verbunden sind.

Inwieweit das Reiseverhalten auch von der -
an der Einwohnerzahl gemessenen - Größe der
I{ohnsitzgerneinde abhängl, läßt sich anhand der
vorlieqenden Bupdesergebnisse nur beqrenzt be-
urteilen. zunächst ist zu bedenken, daß cröße
und Struktur der Geneinden von Land zu Land
nicht unerheblich abweichen; außerden dürfte
für eine genauete Untersuchunq des Einflusses
der Siedlunqsstruktur auf das Reiseverhalten -
insbesondere bei den im Zuqe der kommunalen
verr,raltunqsreformen neu entstandenen politi-
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schen Großgemeinden - eine Differenzierung
zwischen Kern- und Randgemeinden von Bedeu-
tung sein.

Trotz dieser Einschränkungen ist anhand des
vorliegenden Materials erkennbar, daß mit der
Gemeindegröße - und damit auch nit der Bevöl-
kerungsdichte - die Neigung, am Urlaubsreise-
verkehr teilzunehmen, ansteigt. So kam 1978/79
knapp jeder fünfte Reisende aus einer der 12

Städte mit mindestens 500 000 Einr*ohnern, die
einen Bevölkerungsanteil von rd. 17 t hatten;
die Reiseintensität betrug hier 60 t. Dagegen
kam nur jeder 1 1. Reisende aus einer der knapp
5 500 kleinen Geneinden mit weniger als 5 000
Einwohnern (Bevölkerungsanteil rd. 14 t; Reise-
intensität 31 t).
Mit der BevöIkerungsdichte sinkt aber nicht
nur die Reiseintensität, sondern auch die Rei-
sehäufigkeiE; 19'?8/79 traten 31 t der gerei-
sten Personen, die in den großen Städten (mit
500 000 und mehr Einrrohnern) wohnten, eine
weitere Reise an, dagegen waren es von denen
aus Gemeinden unter 5 000 Einwohnern nur 10 t.
2.2.5 Bundesländer

Eine Betrachtung der Gesantzahl der 1978/19
gereisten Personen in der Gliederung nach dem
BundesLand ihres 9üohnsitzes zeiqt, daß 28 t
aIler Reisenden aus Nordrhein-Westfalen kamen,
aber nur 1 t aus Bremen. Diese Unterschiede
erklären sich naturgemäß in erster Linie aus
der BevöIkerungsverteilung; gleichzeitig be-
stehen aber auch deutliche Unterschiede irn Ni-
veau und in der Entwicklung der relativen
Reisebeteil igung .

Unter den F1ächenländern hrar die Reiseinten-
sität der Einwohner von Baden-Wtlrttemberg
(1978/79: gut 53 t) und von Nordrhein-West-

falen (49 t) arn größten. Es folgten Schleswiq-
Holstein (46 *), Bayern, Bessen und Nieder-
sachsen (ieweils 43 t) sowie Rheinland-pfalz
und das Saarland (jeweils 4l *). Dabei kam es
gegentiber 1977/78 teilweise zu beachtlichen
Veränderungen: in Schteswiq-Holstein, Hessen,
Baden-Württemberg und im Saarland erqaben sich
Zunahmen um jeweils 4 Prozentpunkte, in Nord-
rhein-Westfalen war dagegen ein Rückgang um

5 Prozentpunkte zu beobachten.

Unter den Stadtstaaten war die relative Reise-
beteiliguno in Hamburg (1977/78: 67 *t 1978/79:
54 t) und Berlin (west) (197'7/78:61 t;
1978/79: 63 t) am höchsteni aber auch in Bre-
men (53 t) lag sie deutlich über dem Durch-
schnitt aller Bundesländer.

2.3 Urlaubs- und Erholungsreisen

2.3. 1 Reiseart

Auch 19781279 wurden nur 3 * der insgesamt
37,5 Mi11. (1977/78: 36,8 Mill. ) .Urlaubs- und
Erholungsreisen als "Kur oder Verschickunq"
durchqeführt; in 9? t aller FäIIe standen da-
gegen Erholunq und Entspannung in weiterem
Sinne im Vordergrund.

83 t (1977/78: 85 t) dieser nicht als "Kur
oder Verschickung" bezeichneten Reisen waren
vom Einzelreisenden bzw. Haushalt selbst orga-
nisiert (Individualreise) , 17 * (1977/78: l5 t)
daqeqen bei Reiseveranstaltern als "Pauschal-
oder cesellschaftsreise" gebucht, die aIler-
dings nur dann aIs geqeben anqenornnen wurde,
wenn bei der Buchung die Ausqaben für Trans-
port, Unterkunft und Verpflegunq qanz oder
teilweise einbegriffen waren. Ahnlich,wie in
der Vorjahreszeit war jede vierte Individual-
reise ein Veryrandten- oder Bekanntenbesuch.

Urlaubs- und Erholungsreisen

1s'l8 /7 91 )
Re iseart

Insgesamt
Kur oder Verschickung
andere Reisen

Pauschal- oder
Gesel lschaftsreise

Individualreise
darunter:

Verwandten- oder
Bekanntenbesuch

34,7
1r4

33,3

100
4r0

96.0

15 r7al
g4,3a )

34r4
1r2

33,2

100
3r6

96,4

15,2a1
g4rga)

35,8
112

35,6

100
3r3

96,7

15r1a)
g4, ga )

5r2
28 .1

5r0
28,1

100
2rg

97 ,1

6r1
30 ,4

16r6a)
g3, 4a )

37 ,6
1r1

36,5

5r4
30 r2

712 25,7b1 7 r6 25,0b)

a
b
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Anteil an "anderen Reisenrr.
Anteil an "Individualreisen"

197 5 1s't6/771 ) 1g77 /781 \

I MiII.Mi I Mi -r. t MiII.

1) Jeweils April bis März.

7 r1 25 ,2bl 713 24,2bl



2.3.2 Reisemonat und Reisedauer

Erneut zeigte sich ein ausqeprägter Saisonver-
lauf des Urlaubs- und Erholungsreiseverkehrs.
So wurden die weitaus meisten Reisen in den
Ferienmonaten JuIi (rd. 25 X1 und August (rd.
23 t) unternomnen, während die Monate Mai (5 S)

und Juni (9 t) die Vorsaison, die Monate Sep-
tember (9 8) und Oktober (5 t) die ausklingende
Nachsaison des Sommerreiseverkehrs erkennen
ließen.

Typisch für den saisonalen Verlauf des winter-
reiseverkehrs (im engeren Sinne) war die gegen-
Uber Januar (knapp 3 t) und Februar 1979 (2 ll
etwas stärkere Reisetätigkeit zu Beginn und arn

Ende des winters (Dezember 1978: 5 t; üärz
1979: gut 3 t). Eine untergeordnete Rolle als
Reisemonat spielte wiederun der November (1 t).

Die zusätzLiche Aufgliederung der tlonatsergeb-
nisse nach der Reisedauer zeigt, daß sich län-
gere Reisen stärker auf die sommertnonate kon-
zentrieren als kürzere. Allein auf die üonate
Juli/August 1978 entfielen 60 t der "mindestens
15-tägigen", 44 * der "8 bis 14-tä9igen", aber
nur rd. 24 * der n5 bis 7-täqigen" Urlaubsrei-
sen. Entsprechend niedrig war der jeweilige
Anteil dieser Kurzurlaube in den Sonmerrnonaten
(Juli:6 t, August:8 t).

Im Gesatntdurchschnitt wurde auch 1978/79 an
häufigsten eine Reisedauer von "8 bis 14 Tagen"
(43 t) angegeben. Gegentlber 1977/78 (knaPp
42 t) stieg der Anteil dieser Reisen zu Lasten
solcher mit Iängerer Dauer 11977/78: 45 t;
1978/79: 43 t) an. t{ie in der Vergleichszeif
dauerten knapp 14 t der Reisen nur 5 bis 7

Tager vermutlich waren diese Reisen häufig
Zweiturlaube.

2.3.3 Bundesland der Herkunft und Reiseziel

Reisende aus Bäyern (rd. 70 t), Baden-württem-
berg (rd. 68 t) und dem Saarland (67 t) sucht€n
auch 1978,/79 bevorzugt ausländische ZIele auf,
während bei Urlaubern aus Schleswig-Holstein
und Berlin (west) (jeweils 50 t)r vor allem
aber aus Niedersachsen (rd. 42 t) die Beteili-
gung am Auslandsreiseverkehr wiederum am nie-
drigsten war. uit einem Aufenthalt innerhalb
des eigenen Bundeslandea wären durchschnitt-
lich 10 t der Reisen (1977/78: rd. lt t) ver-
bunden. Keine oder nur eine geringe Rolle
spielten derartige Reisen wiederum in den
Stadtstaaten und im Saarland. Eine überdurch-
schnittliche Bedeutung kam ihnen daqegen auch
1978/79 in Bayern (19 t), Schleswig-HoIstein
(17 t) und Niedersachsen (14 t) zu.

2.3.4 Reiseziele im AuBland und Verkehrsmittel

Der verstärkte Trend der Reisen bundesdeutscher
Urlauber ins Ausland kam nicht allen Ländern
zugute. So wurde Österreich zwar nach wie vor
am häuficsten, aber nur noch in 13 t (1977/782
14 t) aller Reisen genannt. Italien (10 t)r
Spanien (rd. I t)r Jusoslawien (knapp 5 t),
Frankreich (4 t) sohrie die nordischen Staaten
(Dänemark, Norwegen und Schweden: zusamnen 3 t)
konnten ihren Rang festigen, nicht dagegen die
Schweiz (gut 2 t) und die Benelux-Staaten (zu-
sarnmen 2 t). Die Anteile der osteuropäischen
Staaten (2 t)r der tibrigen euroPäischen Länder
(rd. 5 t) sowie der sonstigen (außereuropä-
ischen) Staäten (3 S) Iagen etwas höher als
1977 /7 8.

Das im Urlaubsreiseverkehr unverändert bevor-
zugte verkehrsnittel war der Personenkraftwa-
qen (63 t), gleichwohl ging seine relative Be-
deutung etwas zurück 11977/78: sut 65 t). ih.-
lich 169_auch dei Anteil der Bahnreisen (15 t)
etwas niedriger als in der vergleichszeit
1977/78 (knaPp 15 t). Demgeqenüber nahm die
zahl der Flugreisen, die wiederun fast aus-
schließlich ins Ausland führten, überpropor-
tional 11977/78: 11 tlt 1978/79: gut 12 *t zD.
fn bezug auf einzelne Ländergruppen kan es zu
noch deutlicheren Verschiebungen der Anteils-
relationen: So nahm im Reiseverkehr nach der
Ländergruppe "Bulgarien, Rumänien, Ungarn'r der
Anteil der Flugreisen von 34 auf gut 44 t zu,
der der Pkw-Reisen jedoch von 55 auf knapP
45 t ab.

2.4 Reiseausgaben

2. 4. 1 Einkommensgrößenklassen

Die Aufgliederunq der Gesantausqaben nach Grö-
ßenklassen des nonatlichen Haushaltsnettoein-
komnens läßt im Verqleich zu den vorjahreser-
gebnissen zunächst eine deutliche strukturver-
schiebung zugunsten höherer Einkomrnen erkennen.
verminderunqen der jeweiligen Ausgabenhöhe ln
den unteren Klassen (nunter 1 200 DM": - 10 t;
"von 1 200 bis unter 1 500 Dl,t" z - 12 t) stan-
den teilweise beträchtliche Ausgabensteigerun-
gen in den oberen Einkommensklassen "von 2 500
bis unter 3 000 Dlt": + 13 t; "von 3 000 bis
unter 4 000 DItl": + 14 t; "4 000 DM und mehr':
+ 27 *) gegentlber. Die nähere Betrachtung
zeigL, daß diese Verschiebungen teils durch
entsprechende Vöränderungen der absoluten zahl
der unternommenen Reisen, teils aber auch durch
unterschiedliche Entwicklungen der durch-
schnittlichen Ausqaben je Reise bewirkt rraren.
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So entfielen auf die hier unterhalb der Grenze
von 2 500 D[f gebildeten Klassen gegenüber
1977/78 bis zu 18 t weniger Reisen (" I 200
bis unter I 600 DM" ), t ährend bei höheren Ein-
kommen bis zu 35 t (i4 000 und mehr DM") mehr
Reisen unternommen vrurden. Diese Entwicklungen
spiegeln ihrerseits letztlich die allgemeine
Steigerung des Einkommens wider, mit der - wie
erwähnt - die Beteiligung am Reiseverkehr
stark zunimmt (siehe Abschnitt 2.2.3).

Demgegenüber lagen die Durchschnittsausgaben
je Reise sowohl in der niedrigsten (606 DM;
1977/782 626 Dl4l als auch in der höchsten Ein-
komnenskl'ässe (909 Dlai 1977/78: 963 DM) unter,
in allen ilbrigen Fäl1en dagegen über dem je-
weiligen Vorjahreswert; d.h., daß sich die
von der Zahl der Reisen einerseits, den durch-
schnittlichen Ausgaben je Reise andererseits
ausgehenden Einflüsse auf die Höhe der Gesamt-
ausgaben teils verstärkten, teils gegeneinan-
der abschwächten.

Mit dem Einkommen nahmen auch die durchschnitt-
lichen Aufwendungen zu, die pro person für
alle in der Zeit von April 1978 bis Ntärz 1979
unternommenen Reisen geleistet wurden. Waren
dies in der Einkommensklasse nunter I 2OO DM"
788 (1977/782 7651 DM, so betrug das Reise-
budget in der Klasse mit ',4 000 DM und mehr,,
1 342 (1977/78: I 412) DM. Daß dieser Ansrieq
von Klasse zu Klasse im Vergleich zu den Durch-
schnittsausgaben je Reise auf höherem Niveau
stattfand und stärker.war, erklärt sich aus
der mit der Einkommenshöhe ebenfalls zuneh-
menden Reisehäufigkeit, denn das Reisebudget
wird sowohl von den Ausgaben je Reise als auch
von der Anzahl der Reisen beeinflußt.

Ebenso wie im Gesamtdurchschnitt traten auch
in allen Einkommensgrößenklassen mit s.teigen-
der Teilnehmerzahl deutliche Verninderungen
der Ausgaben je Person und Reise auf, die
insbesondere angesichts des .unverändert hohen
Anteils der Pkw-Reisen (53 tt 197j/1.B: G5 t)
erklärbar sind. Dabei war die Abschwächunq in
den oberen Einkommensgruppen tendenziell stär-
ker als in den untereni es darf jedoch nicht
übersehen h,erden, daß auFh die durchschnitt-
Iiche Zah1 der Teilnehmer j.e Haushaltsreise
mit dem Einkommen zunimmt und in der oberen
Randklasse 12,15i 1971/78l. 2,17 ) fast doppelt
so hoch war wie in der unteren ( 1,13; 1977/78:
1 ,171 .

4.2 Ausgaben nach Reisezie Ien im fn- und
AusI and

wurden 1977/'78 55 S der Urlaube im Ausland
verbracht und hierfür 5B t der Mittel ausgeqe-
ben, so führten 1978/79 sogar 5g t der Reisen
ins Ausland, auf die bereits 70 t der cesamt-
ausgaben entfielen. Die Ausgaben konzentrier-
ten sich damit ähnlich stark auf den Auslands-
reiseverkehr wie im Zeitraum von Aprit 1977
bis März 1978.

Als ErkIärunq dafür, daß für Auslandsurlaube
auch durchschnittlich (19jA/'19: 894 rrM; 1977/78:
869 DM) mehr ausqeqeben wird a1s für Reisen
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
11978/79: 531 DM; 1977/78. 522 DM) lassen sich
eine Reihe von Gründen angeben. So ist in er-
ster Linie auf die Entfernungsunterschiede hin-
zuweisen, die sich - je nach der wahl des Ver-
kehrsmittels - entsprechend in den Fahrtkosten
niederschlagen. Reisen .ins Ausland (16r1 Tage,
1977/782 16t2 Taqe) dauerten darüber hinaus
nicht nur durchschnittlich länger. als Reisen
im Inland (14,5 Taget 19't7/78: 14,7 Tase), für
sie nahmen die durchschnittlichen Ausgäben in
Abhänqigkeit von der Dauerauch wesentlich
stärker zu. Ferner ist u.a. aber auch zu be-
rner}en, daß bei Auslandsreiseri der Anteil der
Pauschalreisen (197R/19: 23 $) qut dreinal so
hoch war wie bei Inlandsreisen (7 t) und daß
Auslandsurlaube nur halb so oft mit der Unter-
kunftsnahne in "Privatquartieren ohne Entqelt,'
(15 *) - zuneist als Vervrandten- oder Bekann-
tenbesuche - verbunden werden wie Urlaube im
Inland (28 t).

Gegenüber 1977/78 wirkten sich die Veränderun-
qen der durchschnittlichen Ausgabenhöhe je
Reise einerseits, äer anzanl der Reisen ande-
rerseits teilweise sehr unterschiedlich auf
die Entwicklung des jeweiligen Ausgabenvolumens
aus. So wurden etwa im Inlandsreiseverkehr l7 *
mehr Urlaube mit höheren Durchschnittsausgaben
(443 DM; 1977/18: 400 DM) in Berlin (West) ver-
bracht; die Gesamthöhe der Ausqaben 1+ 29 t)
Iag dementsprechend deutlich über dem Vorjah-
reserqebnis. Entqeqenqesetzte Entwicklunqen
zeiqten sich u.a. in Reiseverkehr nach Hanburg
(Reisen: - 14 t; <iurchschnittliche Ausqaben
1978/7c: 383 DM, 1977/78: 419 DM; Gesamraus-
gaben - 22 *1, qeqenläufige Entlvicklungen bei-
spiels$/eise bei Urlaubsaufenthalten in Nord-
rhein-westfalen (Reisen: - 13 t; durchschnitt-
liche Ausqaben: '1978/79: 410 DM, 1977/78: 389
DM; Gesamtausqaben: - 9 *).
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Noch differenzierter war das Bild bei den
Auslandsurlauben. Beträchtlichen Steigerunqen
der Durchschnittsausgaben - um 362 Dli (Verei-
nigte staaten), 119 DM (schteden), 71 DM (Nie-
derlande) - standen hier beachtlichen Vermin-
derungen - um 414 DM (Asienl, 251 DM (Großbri-
tannien und Nordirland), 135 DM (Afrika) -
gegenüber, während bezüglich der Anzahl der
Reisen Veränderungsraten zwischen - l9 t (Nie-
derlande) und + 82 t (Norwegen) festzustellen
vraren.

Von wenigen Ausnahmen abgesehen (Dänernark:

- 3 tr Asien: - 5 t; Schweiz und Großbritan-
nien: jeweils - 7 t, Niederlande: - I t) ent-
wickelten sich die Gesamtausgaben jedoch mit
Veränderungsraten, die teilweise erheblich
über dem Durchschnitt von + 8 t lagen (Nor-
uregens + 67 t; Veieinigte Staaten: + 32 t;
Griechenland: + 21 t), im Vergleich zur vor-
jahreszeit ilberwiegend positiv.

Die Frage nach den bevorzugten 2ielländern im
Urlaubs- und ErhoLungsreiseverkehr ist unter-
schiedlich zu beant.worten, je nachden, ob die
anteilige Höhe der Ausgaben oder die anteilige
zahl der Reise betrachtet wird. Zwar waren es
in beiden Fällen dieselben Bundesländer und
ausländischen staaten, dLe 1978/79 gerneinsErm

die ersten (neun) Plätze einnahnen, die Rang-
folge war jedoch teilweise verschieden.

Geht man von den Ausgabenanteilen aus, lagen
österreich und Spanien (jeweils 12 t) an der

Spitze. Dies qilt für österreich mit einem An-
teil von 13 t auch bezüqlich der Zahl der Rei-
sen; in dieser Skala nahn Spanien (8 t) jedoch
nur den vierten Ranq ein. Mit 10 t aller Ur-
laubsreisen, für die auch 10 t der Gesamtaus-
gaben eingesetzt $rurden, belegte Italien je-
weils den dritten Platz. Fast ebenso hohe Auf-
wendungen (knapp 10 8) wurden ftlr Reisen (knapp
13 t) nach Bayern qetätigt, das aber öfter als
Italien und fast ebenso häufig wie Österreich
als Urlaubsland gewählt r.rurde.

In deutlichem Abstand auf der "Ausgabenskala"
folgten Schleswig-Holstein (5 t), das auch auf
der "Skala der Reisen" (6 t) den filnften Rang

einnahmr. vor alugoslawien (Reisen: achter Rang),
Baden-Württemberq ( Reisen: sechster Rang ) ,
Frankreich (Reisen: neunter Ranq) und Nieder-
sachsen ( Reisen: siebter Ranq ) .

zusammengencmmen entfielen auf diese Länder
qut 69 t aller Reisen mit 66 B der Gesamtaus-
qaben. Gleichzeitig ist benerkenswert, daß filr
sie die durchschnittlichen.Ausgaben je Person
und Reise : hier ausqedrückt durch die Diffe-
renz zwischen höchstem und niedrigstem wert
(Spannweite) - wesentlich qeringer streuten
als insgesamt. So betruq diese Spannweite be-
zogen auf alle Reiseziele 1 953 DM (Vereinigte
Staaten z 2 336 DM, Hamburg: 383 Dl,l) , bezogen
auf die genannten ausgewählten Länder dagegen
525 DM (Spanien: 1 158 Dll; Niedersachsen: 533
DM) und ohne Berilcksichtigung von "Spanien"
sogar nur 222 DM.

-11-



IVOHNEEVOTKERUNG, REISENDE UND TEHRFACHREISENDE Ig77 /78 UND I978179I)
NACH ALTERSGRUPPEN

liiil.
l8

Qtwna @tnant

l5

t2

I

6

Ilohn-
bevölketung

Reisende

0
unter 14 11-25

l) AFil 1978 bis t ärz 1979.

25-45 45 - 65

Aller m... bis unter.,. Jahrm

65 und mht

T
Ww

T

uRLauBs- UND EnHotuNGsREtsENDE 1978 /79 tl
NACH DER BETEILIGUNG AT ERIYERBSLEBEN UND NACH ALTERSKTASSEN

GERErsrE NTCHTERWERBSTATTGE GERE|STE ERWERBSTAT|GE

Alter von .., bis unter .., Jahren

55 und mehl 65 und mehr

45-65

45-65

25-{5 l5,l 14,0Miil. Mir.

14-25 25-45

. unter 14

I) April I978 bis lilärz 1979.

I4-25

Slrliili$lEs Bude$ml 8007ü2

AUSGABEN JE REISE FUR INLANDS-UND AUSLANOSREISEN I978179
NACH DER REISEDAUER

Er gehi s des tilikmztr sus

@lnlatteisn QAuslaadsreisx
DM

1500
Dil

l 500

I 200

900 900

6m 600

3(I) 300

0 0
5-1 8-14 l5-21 22-28 29 und mehr

Sblrstrsches &ndesant 800/71

Taße

URTAUBS-UND ERHOU,NGSREISEN §OIYIE REISEAUSGABEN I978179
NACH BEVORZUGTEN REISEZIELEN IT IN-UND AUSI.AND

Ergehis des Mikrozensus

AUSGABEN REISEN
2r,73 l{rd.DM 37,56 Miil.

..t
0slerreich

Spanien

Italien

Bayem

Niedersachsen

I

Gnechenland

Frankretch
I

0stereich

Bayem

Italien

Spanien

I

Niedersacism
I

Jugoslawien

I

%15129630 36912t5%
Stalrslrsches Eudeemt 800772

7-ruru
ru

- t5-
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Itd. DM

28

AUSGABEN FUR URLAUBS-UND ERHOU'NGSREISEN
Ergebnisse des Mikrozensus

. Ausgaben insgesamt

insgesamt

26

24

17

20

t8

l6

Auslandsrersen

l1

t2

IO

lnlandsrersen
8

6

4

0

OM

I 000

19691) 1979r) tgtttl t97z 1s72\ 19742) 1975 19763) 19773) 19793)

Ausgaben ie Reise und Sereister Person4)

900

8m

700

600

500

400

3(D

2N

je Eereister Person4)

je Auslandsreise

je Rerse

je lnlandsreise

0
f9691) t9z0l) I97ll) t972 1gß2\19742) l97s 19763) 19773) 19783)

l) oklober des Vortahres bis September.- 2) Nachweis nichl vorhanden.- 3) April bis März des folgenden
Jahres.- 4) Einschl. Mehrlachreisen.

1
/

/

./

'/t"
,t',7

Statistisches Bundesamt 80 0770
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4 Zugaromeafasaentle llbErglchten

4.1 Urlauba- u:rd Erholutlgarelaeaile 1g??/?8'\ ür.d 19?8/?9x]|

Gogsnitand

NEchwisng
dcr

I Reisnde J Reisen

|ln5gE5amIIsindffiuno,"n.lsind|lnigesmt|*,l1,,"
l'-.-ET-I*,;; z't ffi SlSi'' l-;;T* 1fl'"'-'

ln{arril ,

Alt6rvon...bituntlr
unter l4

JahrGn

197rn8 129064 + 6.9ß7An9 1?§128 + O,2

1 371
r 370
5 822
5 949
4 745
4 8S3

413
437

1977 ng
1S7Sl79

r5325
15 t25

2Bil2@ - 12,8

- ra,i

- s,5

- t,ö

+ 6,i
, tZ,i

+ 33,i

- rs,j

3 86r
3 r52

Reisende und Reisen
47,4 23372 + 6,947,5 229ü - 1,8

Altar Ech Altort0ruppen

+ 6,8 19,6 36 844 + 7 ,1 1,27+ 8,5 21,2 37 556 + 1,9 1,29

45,0
45,4
42,3
43,t
56,3
56,3
49,8
50,3
35,8
9,7

4 127
3 973
3 583
3 697
7611
7 471
5 450
5 340
2 601
2 477

10 936
10 893

842
810
249
192
980
991

4 390
4 3t0
4 106
4 202

369
388

5 682
6 167

734
806
756
806
987
r53
462
612
743
790

2793
3 107

241
308

391
379

1 432
1 639

639
691

t 5,1
16,9
17,4
17,9
20,7
22,4
21,2
23,2
22,2
24,2

20,3
22,2
22,3
27,5

28,5
27,7
24,6
27,6
13,5
14,1

18,9
n,2

I 5,r
20,2
't6,3
r6,5
15,2
15,4
16,6
17 ,3
20,5
19,5
24,3
24,3
31,7
«t,1
17,6
24,O

9,1
9,7

't5,9
16,5
17 ,1
19,3
2t,8
23,4
28,2

5424
58r0
5 444
5613

12 245
12 576
I 879I r20
4 452
4 437

11 407
18 r65

1 432
I 546

353
294

r 902
r 878
7 725
820/.
5 529
5 750

466
493

r9 437
19 39t

3 'r873 237
4 716
3 864
5 211
5 (N5
6 685
6 236
4 638
4 9(n
6 247
7 025
4 441
5 954

ErwrbstätigE ( zurammn)

S.lbständi0s

Mhhelfendc Familirmngotärig€

goamte

Angsstollto

Arboitor

A$zubildondr

Erwerbslose/
NicttroMrbsp6rsmn

14-25
25-45
45-65
65 und mhr

r2@-r0(x)
16(D - 2m0

2000 - 25m

25m - 3firo

3mo - 4om
4 00O und melf,

5000 - 20000

20 (x)0 - 100 flro

1@0@ -smmo
5OO 0m und mohr

1977 n8
1978n9
1977 n8
1978n9
19?7n8
t97An9
1977n8
197An9
1S77nA
1979179

977178
978n9
977 n8
97An9
s77 ng
97AnS
s77 178
97An9
s77 /78
97An9
977n5
978179

4,9
3,1
3,8
3,2
9,4
1,8
3,6
2,O

r 5,0
4,8

+ 6,2
- 0,4
+ 4.1
- 3,8
+ 8,3
- 22,9
+ 4,0+ 1,1
+ 6,1
- 1,8
+ 6,2+ 2,3
+ 15,7+ 5,1

4«)
504

1977n8
1S7gl79
1977178
1 978rr9
1977n9
ts78n9
tg77 n8
197An9
t977nA
tst8n9
1977n8
1g7Al79
tg77n8
r978rr9
1977 n8
1978n9

86r
779
«,9
503
598
624
9r2
952
94
267

13729
14 000

1 08il
11r8

295
233

4
4
4
4
I
9
6
6
3
3

l
+
+
+
+
+
+

l
+
+
+
+

l
l
+
+
+
+
+
+

3,3
1,7
4,7
3,8
8,9
0,3
4,5
0,6
4,9
2,3

l
+
+

l
:
:

l
+
+
+
+
+
+

l
+
+
+
+

l
l
+
+
+
+
+
+

l

;
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+

l
+
+
+
+

t
2
I
I

4,9
9,8
9,t
6,6
7,3
8.4
7,9

| 0,3
14,7

6,3

6,8
1t ,2
6,6

27,8

0,5
3,1
3,5

t 4,5
15,8

8,1

+ 6,8+ 5,9

,m
,22
,25
,25
,28
.31
,28
,31
,33
,36

1,27
1,30
1,32
1,38
1,n
1,26
1,39
1,37
1,33
r,38
1,17
I,t8
I ,13
1 ,13

|,27
1,24

1,22rr0
1,22
1,23
1,N
1,21
1,22
t,22
1,26
1,26
1,32
1,32
1,47
1,44
l,«)
1.37

1,7
0,3
5,6
3,1
8,3
2,1
5,8
2,7

16,1
0,3

6,5
4,4
4,7
8,0
8,0

16,7
1,9
1,3
5,6
6,2
8,6
4,0

23,6
5,8

7,6
0,2

,12
,13
,20
,21
,24
,27
,m
,3r
,41
,44

1,35
1,42
't,38
1,43
1,23
1,23
1,26
1,',|6
1,23
't,26
1,8
1,3r
1,22
t,19
1,19
1,24
1,34
1,33
1,14
1,O7
1,54
'1,62

2,5
16,8
14,4

2,O
9,3
3,2

20,3
9,0

't4,3
6,5
4,2

10,8
7,7
2,1
1,2

I 1,5
1,9
1,7

26,3
3,3
5,6
7,6

Ech Brteiltung am Erwcrbrleben und Stellurf im Brrul

1977 n8
1978n9

52,O
52,6
47,4
47,5
28,1
26,1
60,4
59,5
64,9
64,6
44,6
45,7
u,5
36,1

43,9
43,7

6,3
2,O
4,6
3,2
9,3

21,O
3,0
o,1
5,5
2,2
7,4
3,r

19,7
5,8

+ 7,4
- t,3

Haushalt!nctt@inko mmn
von.,.bisuntor...DMuntff 12m ...

mh Einkommlnqßiß€nrfaen 3)

u,2 242435,0 1985 -r8,r41,? 3 2«l38,9 263:r -18,646,0 3 67144,2 3537 - 3,7
51,5 4 58649,2 4230 - 7,9
54,5 2 9185Zg 3135 + 7,4
56,1 3 56958,8 4022 +12,7
63,0 207061,2 2699 +30,4
29.6 90129,0 717 - n,4

12 436
r2065

2 889
3 060

628
519
060
645
9r0
883
753
76t

I i48
1 293

960
r 335

reh Gsmindcerö8üklrsn

1 006

824
861
820
744

+ 7,5
- 3,0

1977178
1978n9
1977n8
1578n9
1977 178
197An9
197717A
1975n9
1977 n8
1979179

1977 n8
1978n9
1977178
r s78rr9
1977 n8
ts78l7s
1577 n8
1978/79
1977 l7A
1975179
1977178
1S7Sl79
1577n8
1978n9
1977n8
1S7An9
1977 nS
197An9

977178g7an9
s77ng
978175

4 ixtr
1 182
5 496
5tt3
3 67t
3 896
4 717
5 315
303(,
4 034
r 094

9rl4

21§
2 632

7 641
8m4
5 8r4
5 544
6 525
6 309

3 o2r
3 102

373
368

9114I 288
2 183
2392
1 482
1484
4 549
4 893
4 555
4 696

394
436

1 171
t 199

2 495
2544

297
323

7ill
6 631
1 710
1 870
12m
1 241
3 895
4 025
3 479
3 589

749
?17

308
326
526
554

1 573
1 657

473
522
262
243
654
868

14m
1 705
1 562
r 531
3 710
3 828

469
427

1l 201
10 475

2 824
3 128
1 80r
1 764
5 43ti
e 059

+ 17,2

- 11,i

- 2,i

- 3,d

+ 1,i

+ 12,6

+ 39,i

+ tl,d

- 7,2

- 18,i

- 3,i

- 6,i
+Sd
+ tZ,i

+ 34.i

- 8,iSonstige Haurhalto f)

Gemindenmit...bb
untsr...Einrchmrnüntor 50@ . .

I 419
r 295

3 062
2972
7 593
8 058
9 484
0 r99
7 502
72@
I 203
9 06731,2

r93
227

266
256

093
304
548
265
300
841
970

260
336

+ 14,0
- 3,9
+ 4,O+ 4,0
+ 9,4+ 1,9
+ 5,4
- 6,7
+ 4,9
- 7,4

6 336
6 636

084
197
128
070

0,8
3,8
1,2
8,6

1t,7
18,7

4,2
2,8
6,9
1,O

6,6
8,2
21,7

5,8
t 3,9

5,3

27,O
5,3
5,8

10,4
26,0

7,3
20,9
32,7
0,6
2,4

13,O
13,9

B 123
6229

466
807
944

24,O
29,1
27,3
30,5
17,4
11 ,9

17,3
20,0
21,1
21,8
17 ,1
16,4
14,4
17,7
23,6
2t,6

36,r
40,2

1 077
1 107

423
482

5,2
4,5
7,2
9,3
6,6
2,1

1 8,8
8,8
7,2

12,1
1,2
9,4
1,4
1,7

1 3,1
3,3
5,8
3,2

r4,3
18,9
8,7
1,2

2 472
2 376
5 330
5 543
6 337
6 456
4 549
4 244
4 684
4 339

344
409

29,6
30,9
40, r
4t,9
fi,7
49,8
54,9
53,5
61,3
59,9

41,9
46,2
67,3
64,4
41,8
42,9
53,r
52,8
53.6
48,8
39,4
43,1
rrc,8
40,9
49,8
53,5
12,1
rt3,3
36,6
&,7
61,0
62,9

12,4
3,9
3,6
4,7
9,8
4,8
6,d
4,1
5,5
3,3

2,6
10,4
10,8

5,2
7,8
2,7

21,5
1,4

10,2
9,1
2,2
9,6
5,0
0,r
6,5
7,6
4,5
3,1

20,5
10,7
0,3
2,4

;
l
+
+
+
+

l
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

l

l
+
+
+
+

j
l
+

j
+
+

l
j
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+

-
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+

l
+
+
+

+

+ t0,3
- 2,9
+ 3,0+ 6,1
+ 10,5+ 7,5
+ 6,7
- 3,2
+ 6,4
- 1,5

Schl€swig - Holitoin

Hamburg

Nisdorsclsen

Brsmn

i,lordrhoin - Wrnfslsn

Hsson

Rhcinland - ffslz

Badcn - Wüntlmborg

Bcycrn .

'S8!rland

B.rlin(Wo5t) . .. .

451

+
+

l
+
+

j
l
+
+

l
+
+
+
+
+
+

+

*) lprtl'lgll blr tqn 19il.- *) Aprll 1978 bls lfin 199..1) hündan"nrqcn gqlnühr dcn Jenilign Vrjahrescrpbnisscn.'
2) Reiscinbrsltät.- 3) l,lonatllchs httclnlormcn des gcsaaten hrclp]ts.- 4) thustralte, dcrun lbrshaltsvattand l{lttrc]fcndrr

Fanl I i erangchörl gcr der se lbtändl 9r t^andvi rt uar sfl i c Arcta ltsi nsasscn.
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unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500 000 und nehr

5 458
1 559

422
55
12

82 ,01
178,89
464,99

't 445,44
2 739,25

2 632
6 636
I 004
5 544
6 309

29 125

1)

9,0
22,8
27,5
19,O
21,7

100

31 .12

30 ,9
41 .9
49 ,8
53 ,5
59,9

9,1
15 ,5
19,3
23 ,1
31 ,2

1,13
1 ,2\
1 ,27
1 ,31
1 ,44

cemetndegr6Eenklas sen
m1t .. b19 unter

Elnwohnern

Insgeaamt

'florrf tsra bls üärz 1979.

Herkunft6 Land

Insgesamt
dageqen, 1971 /78

Schleswlg-HoIsteln . ' '.
Hamburg
NlederEachsen
Bremen .
Nordrheln-westfalen ...
Heasen.
Rhelnland-Pfalz .......
Baden-wUrtteBbetg .....
Bayern .
Saarland
Berlln (west)

r) Jewella Aprll b18 ttärz

{ zuslmonföasende Uberalchten
4,2 Urlaub8- und Erholungsrelsende 1978/79

nach cröSenklassen der vlohnsltzgenelnde

8 517 252 ,49
SCand: 197I

4.3 Urlaubs- und Erholunqsrelsen 1977/78* ) und 1978/79*)
nach HerkunftsLand unal Relseziel

47 ,5

Mehrfach-
re lsende
je 100

Re laende

21 ,2

Rel3en Je
Relsenden

't ,29

Reisen

197A/19

Au6land

35

1

1

3

11

2

1

5

6

1

84;

460
562
7',t o

{59
201
824
80'1

436
123
il5l
807

,t:

832
111
122
504
181

817
858

169

231

100

1 705
1 531

3 828
421

10 175
3 128
't 764
6 059
5 229

466
1 91'l

37 556 15 034
15 396

804
656

2 051
201

{ 510
13-t2

7'15
1 827
1 193

149
950

3 161
3 940

298

11 267
't 1 456

506
556

1 499
207

3 6?8
1 i41

553
1 223

612
144
948

21 705
20 s90

855
834

1 508
219

5 726
1 74',1

950
4 150

'l 336
311

965

21 711
24 052

9 930
415

13 306
3 141
2 831

867
'l 194
1 163

711
937
511
22'l
135
811
112

RelBeziel

Insgesamt
dageqen: 19'z1/78 .

Bunalesrepubllk Deutachland elnschl. BerIln
Deutache Demokratlsche RePubIIk und BerIln

Aua Iand
österrelch
Itallen
spanlen
Ju906 1aw1en
Frankre 1ch
Schwe 1 z

Dänenark, Norwegen, Schweden,......
Belglen/Luxemburg, Nlederlande .....
Bulgarlen, Rumänien, Ungarn . '......
Polen, sowjetuDlon, TEchechoslowakel
Ubriges Europa .

sonstlge Länder ....
*) Jewells Apr1l bis März.

4.{ Urlaubs- und ErhoLungsreLsen 1977/78* } und r978179 r)
nach Relaezlel und verkehrsnitteln

Re 1 sen

37 556

19781't.9

(west )

(ost)

35 844

15 396
8s8

20 590
5 045
3 496
2 651
'I 531
1 385
1 026
1 021

936
3s8
240

1 915
926

15 034
817

21 705
4 913
3 716
2 811
1 762
1 491

920
'1 ',I41

731
481
293

2 139
1 175

5 721

5 743

3 511
313

1 897
504
426

114
103
126

218

4 667
4 034

4 562

183
1 922

216

961

Genelnden 1)
Elnwoh-
ner 1)
Je Ls'

Re laende

je 100 Eln-
sohner1 000 tAn zah I

1917 /78

elnschl. BerIln (--=Eund-ffi 
ePubl f k Deu t sc h land Deut9che

Denokratl Eche
Republlk u.
Berlln (ost)elgenes

BundesLand
andere

Bundeeländerzusamen
I nsge samt

1977 /78

Insgesamt
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,l Zusamenfasaende Uberslchten
4.5 Urlaubs- und ErholungsreLae\ 1977/78* ) und 1978/79r)

nach Reisenonat und Relsedauer

Re i sen

37 556

1918 /'t 9

-16 261

15 359

10 750

'to 852

Uberwiegender
Rei semonat

Insgesant .,...,
dageqe\r 1977 /18

1978 Aprll 1)

ltal .....
Juni . .. .

JuIi . .. .

August ..
Septenber
oktober .

November
De zember

'l 979 Januar . .

Februar.
März ....
Aprtl 2)

35 844

r) Jeweils Aprll b1s üärz.
1) Ohre Rej.gen, dle bereits Im llärz angetreten mrden

256
428
280
611
538
593
539

5 140

5 052

282
410
383
s60
555
s39
509
164
358

239
204
311
446

614
943

1 355
3 496
3 709
1 615

'197

217
1 168

494
434
516
842

5 387

5 572

439
959
592
416
291
339
6'l 1

458
818

321
540
178
624
192
9'1 1

232

231

15s
303
512
600
448
413
155

215

851
857
912
131

982
857
269
739

128
't 38
256
273

121

120
178

2) Nur Relsen, die ih Härz angetreten wurden

4.6 Ausgaben fur Urlaubs- und Elholungsrefsen 1977/78* ) und 1978,/79*)
nach Einkomensgrößenklassen

Monatllches
Haushaltsnetto-

einkoMen von ..
bis unter . .. DM

Ber i cht s-
ze ltrau

schnittl.
zahl der

Tellnehmer
je Haus-

Ins9esant

unter 1 200

1 200 - 1 600

1500-2000

2000-2500

2500-3000

3000-4000

4 000 und nehr

Sonstige Haushalte 3)

1977 /18
19'18 / 19

1977 /78
'197 8 / 19

1977 /78
1978/79

1977 /'t8
1918/19

1977 /78
1978/79

36 844
37 556

26 288
27 732

713
738

882
905

785
811

554
570

905
952

1,88
't ,84

3 487
3 231

2 184
't 950

626
506

503
532

538
419

765
788

1 ,17
1,13

664
628

't977 /7A
1 978/79

5 211
5 045

3 3'17

3 346
648
563

912
973

673
665

't977 /78
't978/79

6 685
6 235

4 445
4 348

655
691

't 021
1 041

743
152

1977 /78
1918/19

4 538
4 900

3 33r
3 771

718
'1'1 1

1 003
1 121

808
476

4 716
3 86tl

3 187
2 811

616
728

951
974

583
552

6 247
1 025

4 6't2
5 310

748
756

1 045
1 004

857
901

1 419
1 295

813
767

573
593

,15 3

518
807
'7 56

435
419

825
892

1 ,62
1 ,49

461

454
780
800

1 ,96
1,84

494
507

809
850

2,14
2,oz

573
570

901
969

2,17
2,11

593
504

990
999

2,21
2,20

762
728

1 412
1 142

2,17
2 ,15

516
500

743
813

1 ,48
't,53

1917 /18
1978/79

4 441
5 954

4 279
5 413

963
909

1 269
1 215

r 165
1 055

r) Jewells Aprll bis Mtilz.
1l 1918/79 beteiligten slch - gegenUber 1977/'18 unveränder!-

29,1 ti{l11, Personen am Relsevelkeh!.
2) E1nschl,. Anstaltsinsassen.
3) Haughalte, deren vorstand mlthelfender Familienangehöriger

ode! selbständiger LandwlrE lEt.

1977 /78
fnsgesant

Ausgaben

je Reise
Reisetei Inehnernbel

Rel sen
Insgesant

insgesamt

je
Re isen-
den 1)

1 000 Mtlt DM
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RelsezleI

Ina96aut

BudeBrepubIlk Deutschland

Schlesutg-Holeteln ......

HaDburg

BreBen .

NordrheLn-I{estfalen ..

Hesaen.

Rhelnland-Pfalz ......

Baden-Wllrttenbcrg ....

Bayern .

saarlud

Berlln (r€st)

Deut6che Donokratlache Republlk und

AuEIand

DüneDark

Frankrelch

crlechenland

Gro8brltlnnlen ud Nordlrland ....

ItaI len

JugoElavl€n

Nl6d6rIand€

Norwe96n ..

ö8terr61ch

Schweden ..

Schuelz ...

spanlen..,.

Tllrkel ....

Ubrlges Europa

501
{09

99
11

974
953

621
s58
471
{31
334
{01
221
301
561
5,15

10{
135

621
501
419
383
513
533

389
410
485
466
444
457

535
5s9
551
559

'! 00
{,13

692
755
559
458
584
516

428
414
570
582
527
447

608
510
581
608

{95
501

il Zu3mnfasa$de t beralchten
,f.7 Auagaben t{tr Urlaubs- ud Erholunqareieen 1977/78t) und t973l79r)

nach nelsezlelen lD In- und Ausland

25 288
21 732

713
738

8E2
905

681
678

15 395
15 034

I 039
7 981

522
531

18
79

78
79

97
97

97
97

Auagaben

s67

je Rel-
setag 2)

Berlln (Ostl

1977 /7A
1 978 /79
't977 /79
197A/79
1977 /78
1979/79
1977 /78
1978/79
1977 /78
1978/79
1977 /78
1 978 /79
1977 /78
1978179
1977 /7A
1978/79
't977178
197A 179
1977 /78
1974 l7 9
1977 /78
1 978 /79

46
48

35
36

39
38

3{
36

28
29
31
31

31
33
36
38
37
38

590

44
56

35
37

5{
56

51
19
63
69

a7
t7
43
{5
37
41

46
{8

57
56
65
69

415
3{7
236
202
897
805

595
384
985
933
753
878
283
325
832
7 3't

261
304

50s
506

608
553
35P

488
196

367
368
438
{06

'105141
502
535
540
5t0

332
402

1977 /78
1 978 /79

1977 /78
1978/79

34
34

774
7989

20
21

858
817

{05
426

557
599

3{5
3'11

869
89d

't 192
1 203

197't /78
1978 /7 9
197'' /7A
1978/79
't977 /7A
197A/79
't977 /78
1979/79
1977 /78
1978179
1977 /78
1978/79
1977 /78
1978/79
1977 /78
1978/79
1977 /78
197A/79
1977 /78
1976/79
't977 /78
1978 /7 9

1977 /78
1979/79
1977 /78
1978 /7 9
1977 /78
1978 /7 9

1977 /78
1978/79

695
676

1 385-1491
539
530
374
458

3 495
3'776
1 531
1 762

788
636
r58
306

5 0{5
4 913

158
159

1 026
920

2 651
2 877

748
144

'l 050
1 182

341
380

455
il'l{

1 070
1 125

697
845
385
351

2 530
2 7't5
1 120
1 326

399
367
174
290

3 351
3 350

'137
155
ilor
753

3 012
3 333

808
8{9
895

1 046
817
931

655
637
't72
755
293
342
030
779
726
735
731
753
506
511
035
949
665
68{
865
984
746
819
136
158
080
1t1
844
885
397
449

807
8s8
874
452

1 626
1 589
1 181

896
950
973
866
930
6t4
726

1 1'14

888
817

1 431

970
1 000
1 465
1 '163
2 289
2 219
1 105r
1 170
2 564
2 842

630
627
720
706

1 155
1 253

910
671
671
676
{93
702
{68
524

883
623
641

724
763

1 020
1 042

474
950
?6 0r
't92

2 269r
2 181

Verelnlgte Staaten

Anerlka.

darunter

AfrIka

Aalen

1977/78
1978/19
1977 /76
1978/19
1977 /78
1978/79
1977 /78
1978179

213
237
236
347
176
196
173
250

420
554
447
6't I
494
469
245
365

1 974
2 335
1 895't 760
2 80't
2 393
16i15
1 465

2 188
2 674
2 118
2 270
2 918
2 845
2 2tO
2 354

1 81{
2 0'13
1 768r
1 508

1 078
Ubrlge Relseländer.

Jewell8 Aprll bl8 ltärz.
Eln8chl. Anstaltaln8aaaen
Unt€r Berückslchtlgug der durchachnlttllchen Relsedauer,

dle aufgrund der vorllegenden, nach cröSenklasa€n der Relse-
dauer gegllgderten Angaben geschätzt surde.

Je Relae
bel ... Relae-
tellnehEern

Relaen lns -
geailt lna-

gesant 1 1)
zud
n€hr

Berichts-zeltrau

-m-
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1 Urlaubs- ud ErholuqsrelEende 1978/79
1 . 1 tlohnbevölkerog ud Relsende nach AlteragruPpen ud Ge8chlecht

cesutzahl
aler RelaenAlter von ' .. bla

uter ,.. Jahren
(n . nännllch,, w = welbllch,
z t zuga@en, 1 = lnggesant) Jegerelate

PerEon

ut€r 6 .. . ,. ..

6 - 1{

14 - r8 ...

18-25

25-35

35-{5

45 - 55 ..

55-65

65-70

70 Ed Behr

623

590

1 213

34,4

35,2

34,8

' 528

513

1 041z

809

676

485

2 159

2 042

4 201

3 175

3 071

6 247

3 946

3 195

7 741

{ 817

4 547

9 364

2 122

3 918

5 0'10

186

086

2't2 139

743

680

423

180

0{6

226

903

1 529

2 432

1,2

1,2

1,2

84

86

85

n

z

3 524

3 412

7 036

1 828

1 542

3 470

796

110

s65

49,6

51,9

50,7

473

459

932 148

114

82.0

82.1

82,2

250

2r6
486

2 211

2 176

4 387

1,2

\,2
1.2

D

U

z

227

173

400

932

869

1 801

762

726

1 488

81.8

s3,5

82,6

43,2

42.6

42,9

106

117

223

156

223

379

1,2

1,2

82m

z

1 924

1 621

3 545

1 252

1 450

2 702

39.4

47.2

43,3

1 037

1 172

2 209

1 572

1 815

3 387

1.3

1,3
't ,3

I
80,8

81,8

I

z

920

505

526

074

881

955

77,9

78,1

78,0

113

132

2t5

1,3

1,3

1,3

2 026

2 189

4 215

5t,j
57,7

54,5

1 579

1 710

3 249

334

317

681

2 645

2 951

5 495

n

r
z

2't43
2 666

5 109

7?,4

77,2

77,3

{60

442

902

159

r55

325

3 578

3 502

7 0E0

1,3

1,3

1,3

56,9

58,6

57.8

2 124

2 058

4 182

z

3 721

| 024

't 745

1 891

2 075

3 956

2 469

3 502

6 071

't 233

1 753

2 986

49 .9

45,7

49,2

931

1 322

2 253

1 236

1 8{9

3 085

1 378

2 007

3 385

775

153

928

550

'I ',t 50

1 810

483

901

1 390

74,3

78.2

76,8

1 830

1 949

3 779

50, I
51,6

5t,2

1 453

1 624

3 087

77,1

78,3

77.8

101

102

203

2 411

2 653

5 094

1,3

1,3

1,3

75,5

75

75,5

327

3{9

676

227

307

534

124

199

110

'126

n

z

5{9

377

o26

1,3

1,4

1,3

n

2

503

854

1 457

448

639

1 087

74,3

74,8

74,6

111

149

260

826

't 179

2 005

1,{
1,4

1,4

4i,8
42,6

43,0

n

z

n

1

t72
758

230

30,6

29

30,0

114

180

294

1,4

1,3

1,3

1,3

1,3

1,3

cerelate Peraonen (Relsendel
tlavon nlt

3 Relaen
ud mehr

zusaDs 1 Rel8e 2 Relsen

vlohrbe-
völkcrug
lnsgeeut

Nlcht
gerelate
Personen

1 000
lnt

der ge-
relsten

PerEonen
1 0001 000

, lnt
der

wohnbe-
völkerug

InEgeaaßt 29 221

32 094

61 315

15 472

16 718

32 190

13 749

15 376

29 125

-22-

47, t
47.9

47,5

10 828

12 130

22 958

78.8

78,9

78,8

2 159

2 415

4 574

762

831

1 593

17 748

19 E08

37 556

1,3



1' UrlauPs- ud Erholuq8relsenale 1978/79
1.2 t{ohnbevölkerung und Relaende nach Altersgruppen ud Betelllgung am Erwerbsleben

Gesmtzahl
der Reisen

Alter von ... b15
uter ... Jahren

je
gerel,ste

Person

unter 6

6 - 1{

14 - 18

18-25

25-35

35-45

4s - 55

55-65

55 - 70 ..

70 und nehr

Erwerbstät.
Erwerbs lose
Nlchterw. -
Pergonen

Zusamen

Zu9amen

Zuaamen

Zuaamen

Zuaamen

ZuEamen

Zusamen

7 035

7 036

997

3 204

4 20',1

'l il31

1 816

6 247

5 676

2 065

7 141

7 10s

2 259

9 354

5 135

2 3r0

7 715

2 550

3 511

6 071

278

3 107

3 385

202

5 838

6 040

26 684

34 531

51 315

3 470

3 470

699

1 701

2 400

2 582

963

3 54s

2 486

'l 040

3 526

2 911

't 044

3 955

2 509

1 270

3 779

't 204

1 881

3 085

154

't 174

't 928

139

4 091

4 230

12 684

19 506

32 190

3 556

3 566

298

1 503

1 801

1 849

853

2 '102

3 190

1 025

4 2',15

4 194

't 215

5 409

2 926

1 040

3 966

1 355

1 630

2 986

124

1 333

1 451

1 741

1 810

14 000

15 125

29 125

2 932

2 932

27'l

1 217

1 488

1 555

654

2 209

2 444

841

3 289

3 208

914

4 182

2 249

838

3 087

1 031

1 222

2 253

1 002

1 087

1 344

1 390

1 0 '893

12 065

22 954

85,8

85,8

82,2

82,2

90,9

81.O

82,6

84,1

76.7

81,8

ze , i

82.0

78.0

76,5

80,2

77,3

76,9

80,6

77,8

76,0

75,0

75,5

75,2

74,6

76,9

?6)8

77.e

79,8

78,8

485

485

202

223

243

136

379

544

'13't

681

722

180

902

514

162

616

252

282

534

230

260

283

294

2 337

2 231

4 574

148

148

114

198

245

264

325

163

203

126

199

101

110

120

126

7'10

823

1 593

4 387

4 387

332

1 894

2 226

2 210

1 171

3 387

4 220

1 2't6

5 496

5 s43

1 537

7 080

3 805

1 288

5 094

1 785

2 211

4 026

178

't 82'l

2 005

2 341

2 432

18 155

19 391

37 556

3 485

3 485

2 272

2 272

't 213

1 2',13

34,8

34,8

1 041

1 041

139

139

1 423

't 423

1,2

1,2

Erwerbatät.
Erwerbslose,
Nlchtem. -
Peraonen

Erwerbstät.
Erwerbslose,
Nlchteru. -
PerBonen

50,7

50,7

29 ,9

46,9

42,9

41,7

47,0

43,3

56,2

49,6

54,5

59 ,0

53.8

57,8

53,8

45,0

51,2

53,O

45,4

49,2

44,6

42,9

43,0

29,9

i0,o

52,5

43,7

47,5

't ,2

1,2

1,1

1,3

1,2

1,2

1,4

1,3

1,3

1,2

1,3

1,3

1,3

1,3

1,2

1.3

't .3

't ,4

1,3

1.4

1,4

1,4

1,3

1,,3

1,3

1,3

1,3

Erwerbatät.
ErwerbsLos€
Nlchterw. -'
PerBonen

ZusaNen

Erwerbatät.
Erwerbsloge,,
Nlchterw. -
Personen

Zusamen

Erwerbstät.
Erwerbslose,
Nlchtery, -
Personen

ZuEamen

Erwerbatät.
Erverbslose
Nlchterw.-
Personen

Erwerbstät.
Erwerbalose ,
Nlchterw. -
Personen

Erwerbstät .

Erwerbalose,
Nlchterw.-
Personerr

Erwerbstät.
Erwerbslose,
Nlchterw.-
Personen

Erwerbstät.
Erwerbslose,
NIchterv.-
PerEonen

Gerelste Personen (Reisende)
davon mltwohnbe-

vöIkerung
lnsgesant

Nicht
gerelste
Personen zusamen 1 Relae 2

Relaen
3 Relsen
und nehr

Bete 1 ltgung
m

Erwerbs-
Ieben

1 000
Int
der

wohnbe-
völkerung

1 000
lnt

der ge-
re lsten

Personen
1 000

Insgesant

Insgesamt
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1.3 wohnbevöIkerung und * ud stellÜg ln Beruf

Gesaqtzahl
der RelaenBetse1l1gug

il Elwerbaleben
SteIIsg lm Beruf

Eruerbatätlge

selb8tändige außerhalb der
Lüd- ud ForatYlrtschaft

selbständlqe lnnerhalb der
Lud- ud ForBtwlrtachaft

M1lhelfende Pu11len-
angehörlge

Beute, Rlchterl )

Angestellte ....

Arbelter ...... .

Augzublldende ..

Zusamen

ErworbBIoEe, Nlchterwerbs-
peraonen

Insgeaüt

1) Elnachl. Soldatq

ttonatllchqE Nettoelnk@n
des geEeten Hauahalts

von ... bla unter .. . D!{

utEr 800.,..

800 - 1 200....

1 200 - 1 500 ....

1 600 - 2 000 ....

2 ooo - 2 5oo ....

2 5oO - 3 oOO ....

3 000 - 4 000 ....

4 000 ud nehr ...

sonet. Haushaltel )

je
gerelEte

Peraon

1 850

504

892

2 303

9 214

10 710

1 2'11

26 684

814

422

6s9

933

3 265

5 817

774

12 68{

1 035

233

1 370

5 949

4 893

437

14 000

56,O

26, 1

59 ,5

54t6

35,1

52, s

733

192

991

4 310

4 202

388

10 893

70,8 221

271

1 205

550

2 337

2 237

1 4s9

294

1 878

I 204

5 750

493

18 165

1,4

1.3

1,4

1,4

1,2

1,1

1,3

82,4

ti,t

72,4

85,9

68,8

102

434

131

77077,8

3{ 631 19 506 1s 125

51 315 32 190 29'125 47,5

43,7 12 065 7e,8 823 19 391 1.3

22 958 7a,8 4 574 1 593 37 556 1,3

1.4 Wohnbevölkerug ud Relsende nach dem rcnatllchen Nettoelnkomen des geadten Haushalts

ceautzahl
ddr RelEen

leg€relE!e
Person

2 554

4 548

8 109

9 469

10 382

7 363

9 042

6 592

3 256

1 721

2 892

4 951

5 247

5 269

3 461

3 727

2 558

2 312

833

1 656

3 152

4 182

5 113

3 895

5 315

4 034

944

32,6

36,4

38,9

44,2

49,2

52,9

58,8

61,2

29,0

627

1 358

2 633

3 531

4 230

3 135

4 022

2 699

717

75,3

82.0

43.5

04.6

82,7

80, 5

75,7

65,9

76,0

146

221

395

489

693

585

991

918

135

't 167

2 070

3 854

5 045

6 236

4 900

7 025

5 954

1 295

124

155

r90

175

302

411

1,4

1'3

'1,2

1,2

1,2

1,3

1,3

1,5

1,4

37 555 1,3Ins9eset 61 315 32 190 29 125 22 958

'l) Hau8ha1te, deren Hauahaltsvorstand ntthelfender Famlllenan-
gehörlger oder selbständlger Lanalwlrt lst sosle Haushalte

78,8 4 571 1 593

cerelste Peraonen (Relsende)
davon mlt

3 Relaen
ud nehr

Nlcht
gere late
Pergonen zuaaren 1 Relae 2 Relaen

I{ohnbe-
völkerug
lnagesut

lnt
der

vlohnbe-
vöIkerunq

ln$
tler ge-
re 1§ten

Peraonen
1 0001 000 1 000

cereLste Peraonen (Rel8ende)
davon nlL

2 Relsen 3 Relaen
und mehr

wohnbe-
vö1kerm9
lnageaut

Nlcht
gerelate
PeraoneD zuEu€n 1 Relae

lnS
der

Hohnbe -
vöIkerüq

1 000
lnt

aler ge-
relaten

Peraonen
1 0001 000

-21-
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1 Urlauba- ud Erholugsrelsenae 1978/79
I . 5 Hohnbevölkerüg ud Relsende nach cenelndegrößenklassen

Gesmtzahl
dc Relsen

Geneind6n nlt ... bls
uter ... Einrchnern

je
gereiste

Person

5

10

20

50

r00

200

500

30.9

38,9

44,6

4?,5'

'53,6

49, 
'

57,3

59,9

46,2

64.4

42,9

52.8

48.8

43,1

40,9

5i,5

43,3

40.7

62,9

47,5

90,3

86,4

81,3

83,2

77t0

78.4

75,2

68,8

71,9

69,5

82, t

87.8

80,0

78,2

83,6

82,3

76,4

93,8

59,8

78,e

195

313

542

619

456

393

597

459

225

238

407

1 273

378

211

650

791

338

4 514

158

170

303

111

199

511

2 972

3 384

4 674

5 716

4 483

2 975

{ 285

9 057

unter 5 000

ooo - 1q ooo

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 ud mehr

8 521

7 425

I 411

9 919

5 148

4 748

5 607

10 535

5 889

4 538

4 652

5 209

2 854

2 419

2 392

4 227

2 532

2 887

3 149

4'7't0

3 294

2 329

3 215

5 309

2 376

2 491

3 0{9

3 921

2 535

1 825

2 419

4 339

51 315 32 '190 29 125

1,1

1,2

1;2

1,2

1,4

1,3

1,3

1,4

37 556 1,3Insgesilt 47,5 22 958 78,9 4 574 1 593

1 . 5 wohnbevölkerug und Relaende nach Herkuf t8lärdern (Budesländern)

cesützahl
der Relsen

Budealand
der

Herkuft je
gereiste

Person

SchleEslg-Ho1ste1n ..

Hilburg

Nledersachsen.....,.

BremeD .

Nortlrheln-Weatf alen .

Hessen.

Rhelnlantl-Pfalz ....,

Baden-Württenberg ...

Bayern,

saarlud ............

Berlin (Weat) .......

2 59'l

1 551

7 221

697

16 996

5 555

3 530

9 14'l

10 838

1 070

1 905

61 315

1 394

.591

4'122

329

8 708

3 164

2 '145

4 254

6 142

634

106

32 190

'l 197

1 070

3 102

358

I 288

2 392

r 484

4 893

4 696

436

1 199

29 125

861

744

2 548

323

6 531

1 870

1 241

4 025

3 589

409

111

22 954

111

147

384

144

218

315

144

593

1 705

1 531

3 828

427

10 +75

3 r28

1 764

6 059

6 229

466

1 944

3? 555

1,4

1,4

1,?

1,2

1,3

1,3

1,2

'1,2

1,1

1,6

1,3

Gerelste Personen (Reisende)
alavon mitwohnbe-

vöIkerung
lnsgesmt

Nlcht
gerelste
Pe r Bonen zusamen 3 Relsen

und mehr1 ReiSe 2 Reiaen

1 000
lnl
der

Wohnbe-
vöIkerung

1 000
ln?

der 9e-relsten
Personen

1 000

Gerelste PeraoDen (RelEende)
davon nltwohnbe-

völkerug
lnE9eamt

Nlcht
gerelste
Peraonen zusamen 1 Relae 2 Relaen 3 Relsen

utl mehr

I 000
lnt
der

t{ohnbe-
völkerung

1 000
tnt

der ge-
relsten

Personen
1 000

Ing9esmt

-2'



22-24Relaen lnsgesilt 5-7 8 - 14 15 - 2'lReisezlel
1 000 Antelle 1n t

Gegenatand aler Nachwelsug

Pauschal- oder Geaellschafts-
relse ..

Kur oder verachlckug

2 Urlau.ba- ud Erholuqarel8en 1978,/79
2.1 Inlands- utl Aualandsrelsen nach Relaedauer

2.1.1 Nach Reisearten

Relredauer von ... bls ... Tagen

1 000

184
222

29 ud nehr

177
228

1rl8

153

Inlild
Ausland

Zuaamen

Inlanal
AuEIand

Zuatmen

InIand
AuBland

Zuatmen

InIand
Aualand

ZuBamen

Inland
Aualild

Zuaamen

InIand
Au6land

zua@en

Inlmd
Aualand

057
009
066

2,8
13,3
t6,2

233
532
765

461
2 622
3 083

320
1 574
1 -E94

'l 000
100

1 100

274

316

tl11

t41

102

206

212

657
1 296
1 953

158
s06
674

Verwandten- oder Bekannten-
besuch .

Prlvatquartier
(auf Bauernhof

'I 144
238

1.382

2 130
810

2 940

505
6 3'l

1 239

188
6'l I
429

205
7t6
951

4 272
3 071
7 3{3

tt,4
I

5

104

1 995
2 028

Sonatlge Rels6 (ohne Relse-
v€ran6talter)

Elsenbaln ..

Bua

Flugzeug.

Personokraftvagenl )

SonetlgeE verkehrilLttel

Hellatätte ud Sanatorlw

Perlen- wd Erholungsheln

Prlvatquartler gegen Entgelt
(au8er auf Bauernhof) .....

9 522
r3 525
23 017

25,4
l5 ,0
6t.:4

1 {58
1 501
2 969

'l {09
5 725

l0 1 3'l

!e,6

2.1.2 Nach VerkehrsEltteln

2.1 .3 Nach Unterküf tsüten

820
{91

2
4

7

424
897
721

10,2

,5,2

574
1.92

155

615
692
307

917
526

1 'ltl3

{{3
303
746

275
18{
459

193
409
602

299
376
675

'l91722
1 213

315
251
555

105
562
667

0,3
12,1
12,4

247
316

1 390
1 {11

437
451

10 405
13 306
23 7',11

27,7
35,4
63, t

r 895
1 361

3 255

4 837
5 547

10 384

2 673
{ {39
7',112

7t7
1 307
2 05{

253
6t9
902

321
531

855 127

1lil
2',t5

329
135
228

2
I
9

i.
3,
6,

Zusffien

263

342

{53
451

105

InIand
Aualud

Zua!roen

InIud
AusIud

Zua.men

Inladd
AuaIÜd

Zuaamen

Inland
Ausland

zuaamen

Inland
Aualand

Zuaamen

InIand
Ausland

Zuaamen

In1ild
Ausland

ZuBamen

1) Elg€nor ud frender Peraonenkraftwag€n.

Hotel, caElhof , Frendenheln
Penslon tt,5

25,7
37,2

2 050
4 747
6 '197

1 182
2 844
4 026

257
585
852

{ 323
9 617

13 970

7't 3
1 294
2 067

239

247

169

496

834
218

1 052

140

172

311

403

2 326
2 342
4 558

299
242
541

723
555

1 378

'146
183
329

108
158

2,2
o,6
2,8

2
2

4

2

3

108
154
262

6,
0

6

gegen Entgelt) ........... 705
498

1 203 121

348
259
607

214
127
345

Prlvatquartler ohne Entgelt Inland
Ausland

Zuaaren

453
358
421

-2d.

)1,9
8,9

20,8

1 205
298

1 503

652
588

1 340

218
685
903

222
745
967

2,7
0,3
2,9

9o,
t,
2,

1,
t,
3,

2

3



2 Urlruba- sd Erholuqsrel,B€n 1978/79
2.1 Inltndr- und Auslrnd8tels€n nach Relaedauor

cegenatud der Nachwelsung

Ferlenhaus/Bugalow/
Appartoent......'

CamplnglPlatz

Sonstlge Unterkuftaart

Aprll 1978

Mal 1978....r.r

Jul 1978

Jult 1978

Augu8t '1978 . .

september 1978

oktober 1978..

Novemb€r 1978 ......

DezeDber 1978

Januar 1979 ..

Pebruar 1979

ItÄrz 1979

April 1979

1 ) Uberwlegender Relsenonat

52r
919
a{0

177
155

333

593
1 907
2 500

' 517
7E9

1 306

2.1 .3 täch lrnterkuftBüt€n

6,0

2
2

2.1.5 InsgeB&
1 000

568
098
566

10?
'179

310
608
918

199
821

1 020

122

219

205
26?
{75

124
218
342

161
12'l
282

103
218
321

Inlanal
Aualand

Zuauen
InIand
Aualand

Relaedeuer von ... b

r 000

216
398
61{

137
269
405 131

126
1{5

2 9 ual nehr

126

105
149

100

InIand
Ausland

Inlüd
Aualad

In Ianal
Ausland

o
I
I
I
I
9

,4
',
,5

t,5
2,2
3,7

2.8
3,2

6
7

3

o
6

6

5,

7
5

3

4
9

4

602
301
903Zualmn

Zusamen

ZuaENen

245
338

127

2.1. { 'N!ch R"tgomtcnl)

1t6
231

173

100

118

205

115

InIand
Aualand

zuaMen
fnland
Aualand

562
815
377

050
206
256

1

i
2

241
229
t70

399
5{{
943

211
299
540

Inland
AusIild

Zuaa@en

Inlild
AusIed

gutmen

Zuatmen

Zuaamen

539
889
428

1,t
5,9
9,t

62'.1
734

1 355

514
664

1 178

1{3
243
386

3 619
5 670
9 289

9,5
t5,t
24,7

127
233
550

s67
930
191

1 331
2 299
3 530

36E
219
617

9,O
14,0
22,9

383
282
665

r 520
2 189
3 709

016
775
792

331
600
931

118
399
517

517
021
538

289
250
539

71E
897

1 615

345
626
91'.1

121
143
264

930
753

1 593

262
277
539

966
006
972

369
513
9E2

276
581
857

129
368
797

100
132
232

22'l
162
sar

105

16t

274
765
040

120
4t2
562

Inlmd
Aualand

Zuaaren
Inled
AuBland

Zuaen
.. Inland

Aualed
8u6l@n

. Inlual
Ausland

119
217

229
129
358

5E6
582

r 168

186
308
{9{

lltl

4,0
5,4
9,4

5
0

5

2,3
2,4
4,6

321
188
509

Zuaman

Zuaamn

Insgesüt

2,

o.
t,
2,

155
239

1{9
208

1tl5
2EA
a3{

128

138

Inlanal
Aualand

Zua!@n
Inland
Aus1ild

538
731

269

E55
884

1 739

27't
169
il,l 6

167
150
117

225
350
576

175
256

378
161
8t2

110
163
273 112

2 861
2 276
5 140

7 090
9 171

'16 261

'l 019
6 741

10 760

1 294
2 154
3 {48

3

Inlanal
Auslüd

Zuaamen

InIand
Aua1ild

15 851
21 705
37 556

s84
355
939

hleLle ln I

44
42
43

7
J
3

3,7
6,2
5.2

8,2
9,9
9,2

Relsen lnsge)sut 5-7 I - 14 15-21 22-24Rela€zleI
1 oOO llaterte U t

Inlandl
Ausland

Inagegilt

t 00
,00
100

-27-
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Bundesland
der

Herkunft

2 Urlaubs- ud Erholuqsrelsen 1978/79
2.2 InlanalsrelEen nach Herkunfts- und zielländern

Z le lIand

1 000

Deutsche
Den. Rep.
u . BerlLn

(OEt)

schleswlg-HoIatein .

Hmburg

Nledergachaen......
Bremen .

Nordrhe ln-weatfalen
Hessen.
Rhelnland-Pfalz . ...

Baden-Wllrttemberg '.
Bayern .

saarland
Berlln (West) ......

Insgesmt ..

Schleawlg-HoIateln .

Itanburg

Nledersachsen ... ...
Brqen .

Nordrheln-westfalen
Hesgen .

Rhetnlild-Pfa1z ...,
Baden-wllrttenberg ..
Bayern .

saarland

Berlln (vlest) . ... . .

Insgeaamt

Schlesulg-HoIsteln.
Hanburg

Niedersachsen ......
Bremen .

Noralrheln-Westfalen
Hessen.
Rhetnland-Pfalz . ,..
Baden-wllrttenberg ..
Bayern.
saar Iand

Berlln (West) ......

114

139

552

503

145

15 851 15 034 2 147 202 1 805

850

697

220

210

747

387

804

909

893

155

919

804

655

2 051

291

4 510

1 312

775

't 827

1 793

149

950

195

154

107

130

142

121

482

045

423

24',|

643

181

336

298

217

411

694

162

832

7,3

17.5

/ 8,7

tr,7

60, 1

3,18

171

7,3

,2,3

5,e

18,3

I

315

122

7

t5,2

36.0

13.9

181

6'17

24't
11)

604

182

126

13,0

17,8

21,4

3r,5
9,6

12.9

7,8

26, 5

10,6

7,4

26,0

7,8

5,4

r69

237

7

100

817

7.6

20,7

29.0

/ 138A 933

AnLel]e der Zlelländer ln t

878 232s 4731 / 304

t00

t 00

100

too

to0

to0

100

100

t oo

t00

t00

91,6

94, t
92,4

98,5

95,0

94,6

96,4

95)7

94,7

96, I

97,0

35,t
3t,t
18,5

14,6

t4,t

8,6

.5,7

13,3

12.7

9,2
,7,5

29,6

8,4

7.O

4,6

5.5

100

,3,4
19,9

24.9

to.6

t4.8

30,6

27.9

8,0

t6.7
,7.4
21,7

22,0

30,5

to,0
33,7

52,4

i4,3

3,0

2,6

to,2

22,1

8,9

5,1

13,6

25,0

7,1

100 94,8 14,8 1,3 11.4

5,3

5,5 14.7 29,8 / 5,2

Antelle der Herkunftsländer tn t

5,4

4,4

,4.O

29 ,9

8,&

5,1

,2,O

11.9

1,0

6.2

5,3

4,4

13,6

1,4

30,0

8,7
5,2

11,9

1,0

6,3

Bundesrepublik DeuLschland

Bayern Saar-
land

BerI 1n
(west)

Ins-geaet zv-
samen

schlea-
wr9-

HoIste 1n
Han-
burg

Nleder-
sachsen Bremen

Nord-
rhe I n-
l{est -
fa len

Hessen
Rheln-
land-
PfaIz

Baden-
wllrt-
ten-
berg

Ins9esant t00 t00 100 100

-28.

100 100 100 100 100 100 100 100 100
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2 Urlau.b8- ud.Erholunqsrel8en 1978/79
2. 3 Inlsdsrelaen nach Herkuftsländern

Gegenstand
der

Nachuelsug

Elaenbalu ..

Bua

Peraonenkraft-
vagen l) ....

SonEtlgea verkehra-
nlttel '

Bsdeslmd tler Herksft.

1 000

BerIln
(west)

2 .3. t Nach verlehrBDltteln

1853 A24

1 193

10 405

429

2t, t 179

7,5

6i,6 578

2,7

s83

155

442

1 189

355

3 083

120

440

115

1 323

438

126

1 304

180

1'16

505

3{5 1 86

934 503

1) Eigeher ud frender Peraonenkraftuagen

te,t

44,7

25,1

8,2

3,7

149

385

200

414

127

219

215

415

987

567

177

120

257

650

351

151

12'l

l{9

2.3.2 Nach Eisedauerl)

5 - 7 ,...

8 - 14 ....

15 - 21 ....

22 - 28 ....

29 und Dehr

2 854

-7 090

4 019

1 294

58{

677

959

537

404

170

{31

912

343

122

425

981

242

1{0

105

149

357

306

111

1 ) Relaedauer ln Tagen

Hote1, Gasthof, Fremden-
he1n, Penslon

2.3.3 Nach lrnterkunftsarten

Hellstätte und Sana-
torlw .

4 323

'15 
9

3 031

4 /t53

693

2 812

27,3 -

3,0

19.1

28,2

4,4

164

115

223

270

1{1

142

152

152

433

444

559

158

445

621

133

955

980

't62

896

485

289

315

228

242

149

223

133

449

343

693

291

383 /

329 /

872 /

200 /

256

198

299

187

Prlvatquartler gegen
Entge 1t

PrivatquartLer ohne
Entgelt

cepingplatz

Baden-
wUrt-
ten--
berg

Bayern Saar-lud
SchIe s-

u19-
HoI-
steln

,*- lnr"u.t-burs 
laachsen

Brenen
Nord-
rheln-
weat-
falen

HeBaen
Rheln-
Iand-
Pfalz

Ina-
geEut

1 000 Arte I 1e
lnt

Sonstlge Unterkunf tEart

-29-



Uberwlegender
Relasonat

Aprtl 1 978

ti{al 1978

itul 1978

JuIl r 978

August 1978 ....,..
September 1978 ....
oktober 1978......
November 1978 .....
Dezdber 1978 .....
Januar 1 979 . .. . .. .

Februar 1979 ......
tl{rz'1979
April 1 979

', ) Ubemlegsder RelE$onat.

fnageaut.....

Inageaüt ....

verkehrsnlttel

ElBenbahr

2 UrIaubB- ud Erholung8relsan 1978/79
2.3 Inlandsrelsen nach Herkunftsländern

2.3.4 Mch Reismatal )

I 000

Berl I n
(We6t) )

552

1 050

1 539

3 619

3 368

1 517

930

262

956

369

216

538

855

i,5
6,6

22,8

2r,2
9r6

5,9

6,1

2,3

1r7

3r4

5,4

204

321

520

1 358

584

486

291

290

126

233

165

175

111

135

150

137

194

484

557

155

'l 13

138

241

131

211

587

302

154

130

130

137

126

682

192

184

134

105

125

270

307

162

29,9 8,8

236 258

118

150

151

107

2.3.5 lha9c6ilt
t ooo

lrs asr 850 697

100 1.4

2 220 210

Anteile in I

14,0 t,3

4 747 1 387 804 1 909 1 893 155 979

(Ost)

5,t t2r0 1119 1r0 612

2.4 Inlandarelaen nach Zlel}ändern

z 1e1 land

1 000

2. 4., Nach re.&ehreitte.ln

3 824 3 511

1 193 1 185

424 / 401 / 379

/ 178 / ',t09

s94 1 019 /

180 344 /

/ 313

475

Bua r 38

PerEonenkraft-
wagen 1 ) ..

Sonstlges Ver-
kehrBnlttel

10 405 9 930 1 709 105 ',t 168 / 867 593 {94 1 503 3 279 / 147

429 401

1 000 Antel1e

Inageaut
wlg-
Ho1-
ateln

Hil-
burg

Nlealer-
6achaen Bremen

Nord-
rheln-
west-
falen

Hegsen
Rheln-
land-
PfaLz

Baden-
l{llr!-
t4-
berg

Bayern Saar-
1ed

DeutschlandBundes
I na-

geaut zn-
Eamen schles -

w19-
Holsteln

Hil-
burg

Nleder-
gachsen Brenen

Nord-
rheln-
west-
fa Ien

Hesaen
Rheln-
lüd-
Pfalz

Baden-
WUrt-
tq-
berg

Bayern Saar-
lud

Berl1n
( ilest )

1 ) Elgener und frenaler Personenkraftuagen

-s-

5,4



Gegenatud
fler

Nachwelaüg

1 ) Relsedauer ln Tagen

Hotel, Gaathof,
fremalenhelm, Pealon .

HellEcätte ual Süa-
torlm ..

Prlvatquartler gegen
Entgelt

Prlvatquartler ohne
EntgeIt

cilp1ngrplatz
Smatlge Unter-
kuf taart

2 Urlaub8- ud ErholEgsrelsen 1978/79
2.4 Inlmdsrelsen nach Zlellüntlern

2.4.2 Nach kisadauerl)
t o00

n

5 - 7 ...
I - 1e ...

15 - 21 ...
22 - 28 ...
29 ud nehr

86{
090
019
294
58{

288
918
852
213

358
544
253
149

373
0{0
635
204

696
2 291
1 2{0

355
143

225
{35
107

2 639
6 655
3 912
1 258

570

314
764
486
r63

2. 4. 3 Nach llrrterk@ft§attq
t 000

190
376
201
100

193
{08
177

123
151

(ost)

't 32

4 323

469

3 031

4 463

. 593

2 872

4 302

459

2 986

3 731

592

2 854

507

{8{

274

216

804

119

355

338

393

152

503

260

133

291

157

250

122

322

122

741

489

5r7

419

682

108

203

020

11{

504

167

35 'l

151

s55

195

/ 't 384

2 .4,4 Nach neiswatal )

t 000

Aprll 1978 '...
ttal 1978......
Jut 1978 . .. . .
Jul1 1978.....
AuguBt 1978 ...
septeeber 1978
oktober 1978 ..
Novenber 1978 .

DezeDber 1978 .
Jeuar 1 97 9

Februar 1979
März 1979 ..
Aprll 1 979

1) tlberulegend€r Rela4onat

Inggeamt

562
050
539
519
368
517
930
262
965
359
276
538
855

518
943

1 470
3 509
3 239
1{tl8

875
243
889
358
269
495
774

115
216
793
564
162
109

107
202
{58
398
151
'I 35

113
115
329
'178

141

108

14'l
172
106

107
186
142
106

156
241
513
172
277
131

129

134

138
266
469
976
o92
451
208

3{6
180
115
165
259

!

107

110
129

2.4.5 hsqeaet
t 000

frs esr 15 034 z 3i:- 2oz 1 oos

I too e4,8 t4,8

933 87A 2 325 4 731 / 3O4 817

htelle in I

5,5 14,7 2918 / tt9

DeutEchlanal

Bayern Saar-
land

Berl 1 n
(weBt)

schlea-
wlg-

Eoleteln
Ba-
bü9

Nleder-
sachaen Br@en

Noril-
rheln-
tfes t-
falen

geagen
Rheln-
lud-
Pfalz

Baalen-
würt-
teE-
berg

I na-
gesamt zu-

aamen

Ingqesmt ,,3 tt,4

-31

8,7 5,9 5,2



2 UrIaubB- ud Erholunqsrelsen 1978/79
2.5 Inlandarelaen mch Relaegebleten ud Relsedauer

Relaegeblete

Budesrepubllk Deutschland ....
Nordaee
Oataee.
Lüneburger Helde ..
Harz ...
Teutoburger wald ...
weaerbergland
Itheln von Bonn bla Rilde3heln
l4osel ..
Elf el,/Husrück
slegerland/Berg. Lanal .... ...
Kurh.-waldeck/sauerlud .....
Tauus/weateryald ...........
strEsaart,/Rhön
odswald/Bergs!r.,/Taubergr. .
schsarzwald
Schwäblache Alb .....
Bode$aee
voralpen
Al.pen ..
Fränk. Schselz/Fränk
wald ,..

Bayer. t{ald/Oberpf.
wald/Flchtelgeblrge

: . l:::{:::::::: .
l{ald/Franken-

15 03{
1 756
1 056

350
4{5
181

224
290
231
353
155
424
312
285
234

1 389
184
404

1 498
1 082

94,8
11,'
6.7
2,2
2,8
1,1
1,4
1,8
1,5
2,2
1,0
2,7
2,0
t.8
t,5
8,8
1,2
2,5
9,5
6,8

1,2

7,s
17,6

22 ud nehr

1 828
187
127

165

188

386

f B7s
11,8

.Januar bLa
1979

1 899
117

192

266
16'l

Relsedauer von ... bls ... Tagen

1 000

tbrlge nelaegeblate .........
Deutache Dsokratlache R6pubIj,k
ud Berlln (Ost) ..

2 639
227
'123

5 6s5
697
417
151
215

1'14

120
161

193
115
105
110
540

183
785
549

562
't 182

435

7 090
44 ,7

174

205
143

186
694

225

8 195
1 162

765
206
179-

138
119
180

206
148
144
100
729

272
754
580

648
1 441

308

8 504

3 912
64s
399

{10

320
299

362
528

107

'l 019
25.4

Relsqonat

2 008
1{3

155

Ins9eEmt
Antelle 1n $

100
t00

2 864
18, t

184

1 194
2 790

1 19{
2 790

817

15 851

15 034
1 755
1 056

350
445
181
224
290
234
353
155
424
3'12
285
234

1 389
184
404

'l ,!98

1 082

18a

2.6 Inland8relaen nach Relaegebleten und Relsmonaten

RelaegebIete

Budesrepubllk Deutachlud
Nordsee
Oataee ..
Llln€burger Helde ..
llarz . . .
Teutoburger Wald ...
Weserberglüd
RheLn von Eonn bla RtlaleaheLm . ... ,..
lloael, ...
Elf eIlHusruck
Slegerland/Berg. Land
Kurh. -Vlaldrck/Sauer]ild
Tauus/we8teryald ....
spessart,/Rhön
Oalenwald/Bergstr. /Taubergr.
SchvarzwaLd
Schwäb16che Alb ,. ..
BodsaBe
Voralpen
Alpen ..
Frärk. Scheelz/Fränk. Jura/Stelger-
waLd ...

Bayer. WaLd/Oberpf . Wald/Franken-
wald/Fichtelgebtrge ..

Ubrlge Relsegeblete ..
Deutsche DaokratLEche Repubtlk
ud Berlln (Ost) ..

Ina9eaamt

226
523

220

3 151

t9,g

216
1tl1

176
410

150

2 158

13 ,5

144
415

139

2 038

12,9

1 000

94,8
tr,,
6,7
2,2
2,8
,,1
1,4
1,8
1,5
2,2
1,0
2,7
2,0
1,8
1,5
8,8
t,2
2,5
9,5
5,8

2 931
33t
183

108

312

252
197

817

17 ,6

5,2

t00

t00

RelEen
lnageailt 5-7 I - 1{ 15-21

1 000 Antelle In t

ReLsen
lnagEsmt Aprll btsJunl 1 978

,ruII bls Sep-
tenber 1978

Oktober bla
Dezenber 1978

1 000 Antel.le ln t

AnLelle ln I
15 851

-9-

53,6



zlellüd

ös!errelch
Itllien ..
Spanlen, Portugal
Jugoalasl€n .....
Prankrelch
SchweI2
Dünaark, Noffegen, Schseden .
Belgten/Lu4burg, Nlederlüde
Bulgarlen, Rmllnlen, Ungarn ..
Polen, SdJ etslon,
Tschechosldakel ....,.......

ubrlgeB Europa
sonatlge Länder ..

2 UElalrb6- ud Erholuqsrelsen 1978/79
2.7 AEludarel3s nrch ,Ielländem

2. 7. t Nach l,etkwfta Tllrrdern

121

259
612
011
3{6
403
261
259
467
102

{59
254
224
118

103
131

923
958
{55
459
322
23',!
110

(wests)

1 000

913 22
776 t7,
047 t4
762 I
{91 6
920 4
141 5
731 3
487 2

357
241
303

154

176 1 38

115 131

192 /

834
3,8

163
102
185

225
152
205

109

960
4,4

o79
15E
309
553
227
122
116

/-

!2 13411

fnsgeaut . . . 21
Antelle ln I

3il6
134

{ 150
t9.t

353
185{ 335

2 0.0
311
t,4

ra8
102
955
4,4

,,1
9,1
5,4

t 00
to0

1 608

1 '11140
741
8,O

855
3,9

9
o

21

606
334
725
6,4

Bteln
wlg-
Eo1-

Hu-
bug Brryn

Nord-

lleat-
falen

wtlrt-
t4- Eayem Saar-

Iand
In!9eaut

Antelle
1nl1 000

't5 - 21

bie
22-28Inageaut 5-7 I - 14

1 000 Antelle ln I
zlelland

0aterrelch
Itallen
Spanien, Porlugal
Jugoslawlen
Frankrelch
Schre 1 z
Dänenark, Notregen, Schweden ..
Belgien/Lüsburg, Ntederlande
Bulgarlen, Ruänlen, Ungarn ...
Polen. Sowjetunlon,
Tachechoal@akel .....

Ubrlges Europa .....
Sonstlge Länder ....

Inageam!
AnteIIe In t

Zlelland

2.7.2 Mdt Reis€d.uar
22,6 7O9

338
13E

2. 7. 1 Nach ve.kehttuTtteln
22,6 50'l
17,4 426
,1.0 /

2.7.4 Mch untetkwftsatxen

Relaedauer von

tl58
766
275
709
592
395
403
299
234

464
277

29 und Dehr
1 000

4
3
3
1

1

t7,1
11,0
8,t
5,9
4,2
5,3
3,4
2,2

293
1 969
1 175

21 't05

t,4
9,t
5,1

,00
t o0

140

2 276
10,5

151
{87
{01

9 171
42,3

386
157

2 15{
9,9

246
311
387
228
129

128

913
776
047
752
{91
920
1{1
731
487

441
201
099
509
456
259
{55
232
177

157
1{8

550
189

1 355
6r2

{06
342
741

3t,t
6

öEterrelch ..
Itallen .....

Frukrelch
schwelz
Dlhenark, Noffegen, Schweden .
BeIglen/Luembug, Nlederlüde
Dulgarlen, R$llnlen, Ungam . .
Pols, Sowjetulon,
TBchechoalfiakel ............

rt 913
3 776
3 047
1 762
1 491

920
1 141

731
{87

114
103
126

291
1 969
1 175

2'.t 70s

.211

1 897
e,7

820
961

4 562
2t.0

112

531
2,4

UbrlgeE EroI[
Sonstlge Länder

Inageaut
Antelle 1n t

8,t
6,9
4,2
5,3
3,4
2'2
t
9
5

t 00
,o0

4
t
I

!

39

9
5

Verkchramlttel

1 000

216

Unterkuftsart

1 000

1E3
912
275

I

x 747
2 831

927
1 r9{
1 163

717
937
571. 221

SonEtlgea

Sonstl96
Unterksfts-art

135
751
112

13 30640
6. 6t,3

z le11and

BeIglen/Luxemburg ....
BuIgarlen
Dänemark
Frankrelch
GrlecheDlanal
cro8brltannlen und Nordlrland .....
I taIlen
Jugoalawlen
Nlederlande ..,....
Norwe9en
öaterrelch
Polen ..
Portugal
Rumänlen
sqhweden
Schwelz
Sowjetslon......'
spanlen
TEchechoBlouakel ..
Türkel .
ungarn .
Ubrigea Euopa ....
Verelnlgce Seaaten
Ubrlgos Amerlka ...
Nordaf,rlka
Ubrtge8 Afrlka ....
Israel.

119
676
t91
630
{58
776
762
636
306
913
100
170
193
159
920

108

5{0
285
169

1 825
609
143
110

2 6'14

351

1 684

171

108
9 641
41,5

{50
180

1 380

124

110

I

2 840
t3,t

t
100
387

406
229
't 16

151

220

L

1 907
8,8

2 877

389
213

495
109
13't

300

/_

2t6
546

919
13,1

t
180
164
117
157
574

289

107

155

591

114

358
15.5

0,5
3,1
6,9
2,9
2,t

17,4
8,t
2,9
t,4

22,5
0,s
0,8
0,9
o,7
4,2

13,3
o,5
3,4
0,8
o,5
1,1

t,t
0,5
0,5
t,2

00
I o0

133

179

034
4,8

übrlgeB
Sonatl,ge

112
744
175
137
237
143
224
121

111
250

21 '105

Aal€n.
I Länder "'i;;;;ä;

ArLelIe ln t

Pereons-
kraftuagen 1 )Elsenbahn Bus FIugzeugInageaut

1 000 Antelle ln I

Cüp1ng-platz
Hote1,

caathof ,
Frendenhelm,

PenaLon

Prlvatquartler
9e99n I onne

Entgelt

Irertenhaue,
I gugalow,
I 
Appartenent

Inagesut

1 000 Antelle 1n g

1) Elgener unal frender PerBonenkraftsags

-cF

schlea-
Nleder-
aachBen

3



3 Haushalt8relsen ud Reiseausqaben 19ZB/79
3.1 Hauahaltsrelsen sowle Ausgaben f{Ir Hauahaltsrelsen nach Tellnehnerzahl und Rel.sedauer

Tei Inehmer
HauEhaltsre

je
1se

1 Hau8halts- Pauschal- oder Gesell-
mitglled 1 ) schaftsreise .. .. .. -.

Kur oder verschlckung

verwandten- oder Be-
kanntenbeauch .....

Sonstlge Relse (ohne
Re iseverilatalter )

Zusffien

Kur oder verschlckung

Verwandten- oder Be-
kanntenbeEuch .....

Sonstlge Relse (ohne
Re 1 a everansta I ter )

Zusamen

3 Haushalts-
m1t91 teder

Pauschal- oder ceseII-
schaftsrelse

Kur oder verschlckug

verwmdten- oder Be-
kanntenbeauch.....

Sonstlge Relse (ohne
Relaeveranstalter )

Zu9ffien

2 Haushalts-
nltgl leder

4 Haushalts-
nltglleder
ud mehr

Pauschal- ode! cesell-
Echaftsre 1 se

Pauschal- oder GeaelI-
schaftsrelse

Kur oder verschlckung

Verwandten- oder Be-
kanntenbeauch .. ...

Sonstlge Relse (ohne
Relseveranstal,ter )

Zusamen

Insgeamt Pauschal- oder GeselI-
schaf tsrelse

Kur oder verschlckung

Verwandten- oder Be-
kanntenbesuch .....

Sonstlge Relse (ohne
Re iseveranEtalter )

Insgesamt

1l ElnschI. Anstaltslnsassen

-u-

8 863 1 109

Insgesamtcegenstand der
Nachveisug 5-7 8 - 14 15 - 21 22-28

Relaedauer von ... bis

3,1.1 Nach Reisearten
Haushaltsreisen

1 000

29 und

71

316 144

246 309

188

028

562

535

669

995

241

168

958

827

194

311

404

1 549

2 281

149

364

1 440

1 964

550

854

189

1 756

172

216

509

'14

't 15

211

140

1 013

55

1 127

2 049

4 245

628

423

1 747

2 814

570

130

404

195

299

358

70

167

1 134

1 729

115

78

538

736

53

529

662

105

2'12

712

395

425

336

900

382

1 015 679

64

57

17 74

332 105

530 220

112

175 85

83

134

197 125

3't29

858

4 352

11 485

20 434

169

1s9

68s

014

12

't15

500

?90

1 882

76

1 824

5 081

142

378

437

960

917

53

173

505

54

63

50

536

883

1 678

3 115

368



3 Hauhaltsr.lten sd R€13€aurqaben 1978/79
3.1 Haushrltarelaen sosie Auagaben fllr Baushaltsrelsen nach Tellnehserzahl und Rels€dauer

Tetlnehmer Je
Hauahaltarel3e

1 Haushalts-
mltglled 1 )

2 HaushaltE-
nitgl leder

3 HauEhalts-
mltglleder

4 Hauahalta-
m ltgI lealer
und mehr

Insge aan!

Pauschal- oder Gesell-
schaftsrelse

sonstlge Relae (ohre
Relseveranatalter )

Zusmen

Pausehal- oder Gesell-
schaftsrelae

Kur oder Verschlckug

xur oder verschlckug

verwandten- oder Be-
kentenbesuch.....

veruandten- oder Be-
kanntenbesuch . '...

verwüdten- oder Be-
kamtenbeauch....'

sonatlge Relse (ohne
Relaeveranstalter )

Zusren

sonatlge Relse (ohne
Relseveranatalter )

Zuaamen

Sonstlge Relse (ohne
ReLaeveranBtalter) .

InsgeaBmt

PauEchal- oder Gesell-
schaftsrelae

verwandten- oder Be-
kamtenbesuch.....

Sonstlge Relse (ohne
Rel Eeveranstalter )

Zusuen .

Pauschal- oder Geaell-
schaftsreLae

KE odcr verschlckug .

Kur oder verachlckug .

Kur oder verEchlckung -.

Pauschal- oder Ge6e1I-
Echaftsrelae

vemandten- oder Be-
kanntenbeBuch .... '

'l) EinEchI. Anstaltalnsassen

1 890 645

-35-

3 592 978

5-7 22-24InageEilt I - 1{ 15-21
Gegenatud d€r

Nachs€lsug
RelBedauer von .,. b13

762

154

173

694

783

8{8 829

s49 443

2 861 222

4 292 214

4A' 221

715 293

3 '132 762

4 345 6'12

1 9{ 739

176 482

426 '161

800 295

143

230

268

s85

228

815

551

057

579

002

29 stl

12{ 850

387 ',t92

390 379

1 025 291

182 508

338 297

535 101

234 295

2A5 347

460 672

3.1,1 Nach Relseärten
Ausga.ben 1n 1 OO0 w

2 493

s04

1 535

4 516

9 049

1 159

33

421

1 555

3 270

873 027

112 636

zg1 928

'l 457 370

2 724 961

281

195

55{

603

633

2'117

256

904

6 105

1 0 04il

295

828

179

441

789

1 75 655 1 338 653

107 354 310 153

'105 155 2 360 943

691 07{ 4 027 711

{09 32{

34't 256

1 't 34 253

947

109

168

2 't5l

3 379

5d1

074

922

o23

550

230

96

132

848

307

s55

427

242

059

281

419 4'r8 366 251

37 980 144 818 12{ 800

164 518 1 07{ 114 1 189 {{8

228 398 1 5s8 6r0 1 688 0{9

199 760 231 237

105 040 115 220

1 38 307 1 126 835 1 347 840

110 871 1 {35 005 1 70't 287

137 250

315 042

t82 892

190 246

367 355

574 801

5 505

806

3 704

16 617

21 732

1 137 112

54 787

981 565

6 219 49s

'10 392 019

056

250

870

581

857

233

167

959

996

2 356

291

365

602

101

359

113

09?

088

r65

458

2 418

236

6 148

9 '193

407 270

341 878

727 795

2 115 035



3 Haushaltsrelaen wd Retaeaugdaben .1979/79

3.1 HaushaltsreLsen sowle Auagaben ftlr Haushaltsrelsen nach Tellnehmerzahl und Relsedauer

Tellnetmer je
Haushaltsrelse

1 Haushalts- Pauschal- oder Gesell-
nltglleal 1) Bchaftsreise ......'.

Kur oder verachlckung

2 Hauahalts-
nItgI leder

3 Hau8halts-
nitglleder

4 Haushalts-
mltglleder
ud nehr

InEgesamt

sonatlge Relae (ohne
Relseveranstalter )

Zuaamen

Kur oaler Verschlckung

Pauschal- oder cesell-
schaftare 19e

verwandten- oder Be-
kanntenbesuch .. '..

Veffandten- oder Be-
kanntenbesuch .....

verwandten- oder Be-
kanntenbeauch .....

Verwandten- oder Be-
kanntenbesuch ...,.

sonatige RelEe (ohre
Re lBeveransta lter )

Zusamen

Kur oder Verschlckung

Pauschal- oder ceselI-
schaftarelse

Kur oder verschlckung .

Pauschal- oder Gesell-
achaftarelse

Verwandten- oder Be-
kanntenbesuch .....

sonstlge Relse (ohne
Relaeveranstalter )

Zusmen

Sonatl,ge Relse (ohne
Relseveranstalter )

Zusamen

Kur oaler Verschlckung

Pauschal- oder ceseLl-
schaftsrelse

Sonstlge Reise (ohne
ReLseveranatalter )

Insgesmt

1) Einschl. Anstaltslnsassen

-36-

Insgesilt 5-7
cegenetand de!

Nachweisung I - 't4 15-21 22-28
RelsedaEr von ... bls

3.1.1 Nach Reisearten
Ausglben ln M je Haushalt6reise

579,5

320,9

499,0

455,7

49't ,O

796,0

't 67 ,9

513 .2

940,7

842,8

987,9

904,1

753,1

385 ,5

676.0

505,8

1 144 ,4

592,8

2 025,6

729 ,6

1 089,7

1 532,9

't 209.9

602,4

591 ,'t

117,4

554 ,4

456,6

2 541,7

2 812,9

2 759,4

3 170,8

29 unal mehr

857, 'l

1 252,9

2 016,5

229 ,7

161,6

s82 ,4

967 ,4

905 ,4

314,O

808,s

770,s

2 131,6

133,2

1 351,4

531,6

466,4

691 ,8

219,6

185,3 1 510,0

231 ,9

528,7

943,8

595 ,6

621 t1

2 646,8

1 558,2

1 011 ,5

1 899 ,5

1 95t1,6

't 021 ,1

1 411,1

2 600,5

910,8

1 568,0

1 635.7

2 114,4

913,4

1 878, I

't 815.5

666,9

720,9

538, 1

223,9

112,5

3 18{ ,8

1 600,0

2 210 ,9

2 293.5

3 610,4

1 828,9

2 547.9

2 569,9

2 741,5

2 466,3

3 22't ,9

2 891,4

2 756,4

3 437,9

3 685 ,4

703,O

96't ,4

900,2

706,8

124,A

2 729.4

1 360,0

't 847 ,1

't 881 ,7

3 256,6

1 955,',1

2 115.5

2 212,6 2 917,8

't71,3

939 ,5

849,2

446,9

357,2

2 146,3

1 114 ,4

970,3

1 810,5

't 't 49 ,1

2 868,',|

904 ,4

1 665,4

2 204,2

1 874t3



3 Hauahalt8rels€n sd Retseaueaben 1978/79
3.1 Haushaltsrelsen aryl€ Ausgrben ftlr Haushaltarelaen nach Teltnehmerzahl und Belaedquer

Te1lnehrer
Hauahaltare

j6
lae

1 HauBhaIta-
nltglled I )

2 Haushalts-
mlt91 leder

3 Haushalts-
mltgllealer

HaushaIts-
nltgI letler
ud nehr

Insgesant

Pereonenkraftwagen2 )

Sonstlges verkehra-
mlttel.

ZuEamen

Elsenbahn

BUE .....

Elsenbahn

Bus .....

Elsenbahn

Bus . .....

Personenkra ftwagen2 )

Sonstlges Verkehra-
mitgel .

Zugamen

Personenkraftwagen2 )

Sonsttges verkehra-
nlttel'.

Zugamen

Elsenbahn

Bus ....

Personenkraftwagen2 )

sonsttgea verkehrs-
mlttel.

Zusamen .

Eleenbahn

Bue .. ,.

Personenkraftwagen2 )

SgnEt1ges verkehrE-
mltteL

Insgesilt

1) Einschl. Anstaltslnsassen

-37'

1 109

5-7 I - 14 15 - 21 22-29InEgesmtcegenstand der
Nachwelsung

Relgedauer von ls ... Taqen

3.1.2 Nach verkehrsDltteln
huahalt6relsen

1 000

29 ud nehr

215

219

190

679

85

125

321

4{5

309

2 716

1 272

{ 161

1 826

9 995

962

502

3 699

1 031

5 19{

418

338

788

212

756

1 079

570

r 828

764

4 245

609

277

923

490

2 299

385

62

102

166

015

308

108

130

175

153

197

'127

137

557

79

900

222

271

159

189

405

237

705

467

8l 'l

13

763

1{0

't 014

658

57

790

286

106

030

307

729

96

98

'to

220530

176

72

't 739

294

2 281

50

95

'123

632

181

964

50

577

736

550

6a

662

82

3 991

1 8't4

11 231

3 332

20 434

572

494

'l 736

314

3 115

1 507

860

4 964

1 432

8 853

523

81

993

320

1 917

974

405

,3 
090

956

5 426

2) Elgener und fremtler Personenkraftxagen



3 Hauahaltarelsen ud Reiseausgaben 1978/79
3.1 Haushaltsrel,Een aowle Ausgaben fll! Haushaltsrelsen nach Tellnehnerzahl und Relaedauer

Tellnehmer je
Haushaltareise

1 Haushalta-
nltglted 1 )

2 Haushalts-
nltgl tetler

3 Haushalta-
mltg lleder

4 Haushalts-
nltglleder
ud nehr

Insgesamt

Eisenbahn

BUE ....

Personenkraftwagen2 )

sonstiges verkehrs-
nltcel.

Zusamen

Personenkraftwagen2 )

SonEtlges verkehrs-
nlttel.

Zusamen

Eiaenbahn

Bus ....

Peraonenkraftwagen2 )

Sonatlges Verkehrs-
nlttel.

Zusamen

Elsenbahn

Bus....,

Elsenbahn

Bus .....

Elsenbahn

Bus ,.,..

Personenkraf twagen2 )

Sonstlges Verkehrs-
mlttel ..

Zusamen

Personenkraftwagen2 )

Sonstiges Verkehrs-
mlttel.

fnsgesamt

1 ) Einschl. AnsLaltsinsassen

-38-

2) Etgener und fremder Personenkraftuagen

Gegen8tand der
Nachwelsu9 Insgesamt 5-1 I - 14 15 -. 21 22-28

Re r von
29 ud nehr

3.1.2 Nach Verkehrsmitteln
Ausgaben in 1 0O0 Dü

856

151

429

011

049

909

s93

466

815

295

97

3 008

890

4 292

116

't 21

329

196

800

85

101

398

105

691

351

547

729

559

296

622

271

017

270

842

535

380

875

533

518

201

055

923

124

092

207

085

577

961

355

43

518

310

228

869

483

490

160

002

193

247

553

025

145

182

544

29',|

163 930

706 788

1 202 166

576 159

5 404 342

2 862 122

10 044 789

853

344

582

285

074

439

290

2 123

1 175

4 027

4 34 593

't41 859

1 898 478

904 630

3 379 560

't 03 950

234 355

322 564

588 049

274 450

277 206

635 101

234 295

2'13 410

460 672

399 927

1 307 283

357 692

482 892

4'12 0't6

574 801

102

107

401

558

38s

034

074

171

921

475

454

510

258

3 318

718

4 345

551

640

435

518

244

750

380

272

542

't 81 858

228 398

142 197

't10 817

11 350

140 327

'185 968

4 35 005

1 350 430

263 562

1 101 247

260

916

348

333

857

3 613

1 415

15 160

7 482

27 732

485

622

623

127

458

252

250

o52

336

890

134

091

316

044

545

't 242

1',!9

5 548

2 181

10 392

1 152

387

5 539

2 414

9 493

510

8'r

1 994

906

3 592

498

934

215

371

019

354

12',!

986

3'17

978

356 240

922 091

04't 662

356 359



t'rriY=

3 EaurhlltBr€llen ud Rel8eausqaben 1978,/79

3.1 Eaushaltsrelaen 8or1€ Ausgaben ftlr HtuBhaltsrelas nach Tellnehmrzahl üd Relaedau€r

Tellnehner Je
Haushaltarelse

1 Eaushalta-
n1t911ed 'l )

2 Hauahrlta-
mttglled€r

3 ltaushalta-
nItglleder

{ Hau8haltE-
nltgIl6der
utl mehr

Inageamt

Elaenbahr

Bua ...,

Personenkraftwagen2 )

Sonatlgea
mtttel

Verkehra-

Zuauen

Personenkraftwagen2 )

Sonatlges verkeIEE-
mlttel.

Zusamen

Elaenbahn

Bua ......

Elaenbahn

Dua ......

Peraonenkraftwagen2 )

Sonatlges Verkehrs-
Elttel ..

Zuaa@en

Elsenbahn

BuB ....

Pereonenkraftvagen2 )

sonstlgea verkehra-
mlttel .

Zusamen

Elaenbahn

Bue ....

Pereonenkraftwagen2 )

Sonstlgea verkehrs-
nlttel.

Inagoaant

1) Elnsch1, AnEtaltalnaaasen

-39-

Insgeailt 5-7 I - 14 15-21 22-28
cegsstud der

Nachwelaung
RelEedauer von ... bia

3.1.2 Näch VerkehrsEllteln
Ausgäben ln H Je Baushaltsrelse

678.7

590 ,9

824,2

1 649,4

905.{

2t9.7

1a7.7

461,0

350, 1

377 ,4

418,4

927,6

455 ,7

a19.2

atz.8

577,2

618,s

698,8

325 ,4

770.5

883,6

748.O

144.2

884 ,9

r85,3

2 079.0

2 139,3

3 395,{

2 291,5

2 411 t5

4 118,2

2 569,9

924,3

701 .3

1 289,8

1 858,4

1 209,9

1 707,6

2 294.8

3 703,0

2 466.6

2 751.5

2 759,1

2 592,9

2 917,9

1 167 ,0

1 004,0

2 009,0

2 832,2

1 87{,3

790 ,8

1 124,7

2 966,0

1 510,0

2 800,6

3 960,1

2 891,4

2 756.1

3 334,3

3 585,{

1 109 ,8

2 067,5

3 371,1

2 124,8

676,1

739,7

715,6

't 332 ,1

767.9

08{ ,9

224,8

245,2

r 519,6

1 338,3

1 AÄ3.2

2 946,7

1 95{,5

2 776.1

1 621,7

1 679,8

1 356,1

1 730,0

3 029,0

1 881,?

2 103,7

2 033,3

3 968,{

2 212,6

904 ,0

78i,l

1 349,9

2 245,7

1 357,2

841,4

1

904,1

2 516,2

1 431,3

1 409,9

1 {51,5

2 867,5

1 615,7

1 517,0

1 707,1

3 28O,',|

1 816,5

{{0,8

506 ,3

606,2

1 070,2

506,8

773.2

837.1

't 37 .8

942,3

172,5

1 183,0

955,5

't.'t92.7

2 525,5

1 749.7

2) Elgener und frender Personenkraftwagen



3 Saushaltsretsen ud Relseausqaben 1978/79
3.,| Haushaltsrelsen sowle Ausga.ben für tlauEhallsrel,sen nach Tellnehmerzahl ud RelsedaEr

Teilnehner je
HauahaltErelse

1 Haushalta-
nltglled 'l )

2 HauEhaIts-
nLtgI leder

3 HaushaltE-
n1t9I leder

Haushalts-
ß1t9I leder
ud mehr

Insgeamt

Hotel, Gasthof, Fren-
denheln. Penslon ...

Pr lvatquartler
gegen Entgelt

Pr lvatquartier
ohne Entgelt

Cepl-ngplatz
Son6tlge Unterkunfta-
art ....

Zusamen

Hote1, casthof. Fren-
danheln, Penslon ...

Prlvatquartler
gegen Entgelt

Prlvatquart ler
ohre Entgelt

Cilptngplatz.
Sonatlge Unterkufts-
art ....

Zusamen

Eotel, Gasthof, Frem-
denhelm, Penslon ...

Prlvatquartler
gegen Entgelt ......

Prlvatquartler
ohne Entgelt ......,

Cmplngplatz
Sonstlge Unterkunfts-
art ....

Zuaffien

Hotel, Ga8thof, Fren-
denhelm. Penslon ...

Prlvatquartler
gegen Entgelt

Prlvatquartler
ohre Entgelt

Cmplngplatz.
Sonstlge Unterkufts-

ZuaNen .

Hotel, casthof, Fren-
denhelm, Penslon ...

Pr lvatqua!t1er
9e9en Entgelt ......

PrlvatquartLer
ohne Entgelt ... ,.. ,

Cilpingplatz
Sonstlge Unterkunfts-
arc ....

Ins9esamt

1) ElnschI. ADstaltalnsassen

-40-

Ins9eBat 5-1 8 - 14 15 - 2'l 22-28
cegenstild der

Nachwelssg
Relsedauer von ... bls

29 und nehr

3. 1.3 Nach Unterkunftsarten
Baushaltsrelsen

I 000

737

016

852

631

759

995

2 950

1 041

1 031

289

883

5 194

696

t5/

510

57

236

756

437

'l 15

228

98

900

108

78

271

791

444

203

266

541

245

416

522

4,13

95

337

814

934

214

445

216

430

299

232

98

270

51

358

015

210

61

93

117

530

57

175

65

54

197

84

324

193

679

51

220

79

125

143

95

524

76

271

109

846

311

189

103

280

729

77

844

412

420

184

42',|

2 281

133

2',|1

160

62

148

014

445

358

382

20'l

578

954

218

'177

123

58

204

790

258

'124

81

81

192

136

148

103

67

84

260

662

85

189

7 976

2 82'l

4 685

1 305

3 64-l

20 434

1 288

35r

964

100

413

3 115

2 185

812

182

444

1 152

5 426

3 8s8

1 354

1 929

492

1 230

8 853

501

215

485

153

563

917



3 Eluhrltrralro uat R€l*au3qaben 197El79

3. 1 Eruablltrreltan süla Aulgab€n for ErqBhlltrrelsn nach TellD.bDrzrhl Ed Rel.edlEr

rel1n€hEer jd
HauBhaltsrelse

1 HauEhaIta-
mltglled 1 l

Hotel, GaBthof , Frs-
denheln, PenElon .. '.

Prlvatquartler
gegen Entgelt .......

Prlvatquarcler
ohre Entgelt

Cuplngplatz
Sonatlge Unterkufta-
ärt ....

zuaamen

2 Haushalta- Hotel, Ga8thof, Frq-
nltgll€tler denheln, Penalon ...

Prlvatquartlerg6gs Ertgelt .......
Prlvatquartler
ohne EnEgeIt

cuplnglrlatz
Sonatlge Unterkufta-
art ... .

Zusa@en

3 Haushalts- Hotel, Gasthof, FreD-
denh€h, Penalon . -..Dltglleder

Prlvatquartler
gegen Entgelt ..

Prlvatquartl6r
ohne Entgelt .......

cüplngplatz
Sonstlge Unterküfta-
art ,...

Zugämen ..

{ Itau8h!It8- Hotel, Gasthof, Fr€n-
aloheln, Penalon ...nltglleder

sd mehr Prlvrtquartlerg€gd Ertgelt ....
Prlvatqurtler
ohne Entgelt ...

Cuplngrplatz .. . .

6onatlge unterkufts-
art

Zuamen

Insgesmt Hot6I, Gasthof, Fra-
alenhelm, Penalon ...

Prlvatquartler
gegen Entgelt

Prlvatquartler
olme Ehtgelt

Caplngplatz
Sonatlge unterkunfta-
art ....

Inagea&t

1) EInschl. An§taltslnsaEaen

{l

Inageaut 5-7 6 - 1{ 15-21 22-24c€963tüd d€r
Nachretsug

BelBedrqer von ... bla

3.1.3 N.ch hterkEft6.lten
Au69.ben ln I 000 Dü

53

691

112 575

37 310

228 398

170 877

722

262

118

138

{{6

688

968

213

100

05{

714

049

{52

2t1

r16

159

730

701

837

131

830

890

599

287

687

r3a

155

233

1 307

1 335

t23

753

268

812

3 592

143 050

402 892

16{ 254

176 147

57t 801

29 ud Dehr

221 1lO

{12 539

258 469

1 025 29',1

19{ 969

120 155

536 101

23t 295

257 117

{60 672

4 580

925

1 5{0

{66

1 435

9 0{9

5 772

1 384

983

125

1 477

10 0{4

728

952

071

845

700

296

1 514

2?s

289

191

{{3

2 724

536

442

092

383

330

783

432

70

205

20

69

800

1 984

330

{41

161

353

3 270

1{5

200

550

65{

084

633

566

845

3{9

586

515

961

773

518

557

007

934

789

236

660

424

93{

07{

786

791

r85

r66

442

771

1 947

517

200

149

s63

3 379

941

969

576

310

764

560

427

146

290

53

309

224

557

260

583

6{0

862

002

433

80

108

2 517

382

321

101

504

4 027

213

158

402

229

243

1 870

701

5{1

296

881

4 292

6rt

563

873

908

156

244

901

820

418

164

307

610

8?5

304

130

70

277

1 558

1 181

720

678

352

1 112

{ 345

920

056

761

860

045

642

513

30{

11'l

97

{05

{35

623

127

{50

000

505

005

13 405

3 731

3 8t'l
1 5ilit

5 206

27 732

873

679

283

158

{65

{58

1 0{1

222

377

19

199

1 890

199

535

585

{65

861

6tl5

5 891

1 522

1 007

429

1 540

10 392

{55

238

50'l

98tl

738

019

312

158

855

840

692

857

370

79E

249

281

2to

978

537

950

950

s88

33{

359

{ 538

1 30?

724

638

2 18a

9 493

t99

255

977

157

465

2 355



3 Haushallsrelgen und Retseauagaben 1978/79
3,'l Haushaltsrelaen sowLe Ausgaben fllr HaushaitBreisen nach Tellnehmerzahl ud Relsedauer

Tellnehner Je
HauahaltarelEe

I Hauahalta-
nltglied 1)

2 Hauahalt6-
nttgl leder

Hotel, Gasthof, Fren-
denhelm, Penslon ...

Prlvatguartier
gegen Entgelt

Prlvatquart ler
ohre Entgelt

cilplngplatz.
sonatlge Unterkunfcs-

Zusamen

Hotel, Gasthof, Fren-
denheln, Penaion . ..

Pr lvatquartler
gegen Entgelt .

Prlvatquartler
ohne Entgelt

Cmpingplatz
Sonstlge Unterkunfta-
art ....

ZusaMen .

3 Hauahalta-
mltgl leder

Hotel. Gasthof, FreE-
denheln, Pehslon ...

Prlvatquartler
gegen Entgelt .... ..

Prlvatquartler
ohne Entgelt .......

Cilptngplatz
Sonstlge Unterkufts-art ....

Zusamen

Hauahalta-
nltglleder
ud mehr

Prlvatquartler
gegen Entgelt .

PrlvatqErtier
ohne Entgelt .

Cilplngplatz ..
Sonstlge Unterkufts-art .. ..

Zuaamen

Inageamt Hotel, GaaChof, Frem-
denheln. Penalon ...

Prlvatquartier
gegen Entgelt

Prlvatquartler
ohne Entgelt

.CilplngpIatz
Sonstlge Unterkufts-
art .,..

Insge 6anC

Hotel, ca8thof. Fren-
denhelE. Penslon ...

1) Elnschl. Anstaltsinsassen

.4.2-

Insgeamt 22-28
cegenEtand der

Nachrelaung 5-'t 8 - 14 15-21
Relgedauer von ... bls

1 955,9

1 330 ,0

954,0

1 474,1

1 673.8

1 621,7

2 216 ,4

1 703,1

1 290.2

1 513.6

2 093,0

1 881 ,7

99',t ,4

701,4

415,5

550,3

161,9

1 042,4

479,3

842,8

904 ,1

808 ,4

534 ,0

39l ,7

494,7

483.9

505,8

107,8

741,7

367,0

607 ,7

652,7

77O,5

7't 8 .1

115,5

725 ,O

053,8

498,0

431,3

527,1

124,3

522,3

874,O

252,6

112,5

g{3.3

492,4

076,2

9'11 , I

865,5

209,9

3 272,4

2 002.4

't 67'1 ,0

2 010,5

2 456,6

29 und rehr

2 636,2

1 273,3

1 339,2

1 510,0

2 532,1

2 3s6.2

2 891,4

2'155,4

3. I .3 Nach UnteEkunftsalten
Ausgaben in H Je Haushaltsrelse

225 ,1

910,9

575.1

142 ,3

815,0

905,4

621 ,7

451.9

337.8

365 ,7

295 ,3

455 .7

621 , 

.6

043.2

550.2

887,0

031,7

185,3

2 302,5

1 665,s

't 061 ,2

1 {49,6

2 013,4

1 95'l ,5

2 022,9

1 444,6

815,1

't 131 ,7

r 873,7

1 635,7

2 8O2,2

2 114,6

1 458,0

1 'lo4 ,4

2 326,6

2 293,5

2 656,O

2 011.3

1 775 t9

1 755,5

2 443,O

2 212,6

2 356,1

1 719,9

930,5

1 426,5

't 987 ,8

't 816.5

3 059,7

2 341,1

1 743,7

1 903,5

2 8r0,0

2 569.9

2 509,6

2 759,4

2 527,O

3 262,0

2 917,8

3 2s8,8

3. 685,4

680,8

320,0

820,5

183 ,3

430,0

35',t,2

2 121,8

1 609,8

925,9

1 319,9

1 880,1

't 149 ,',t

2 665,4

't 971 .2

1 553,2

1 753,5

1 442,7

1 874,3

3 493,3

2 69t,2

1 866,3

2 073.5

1 717 ,1

2 124t8



3 Bauhaltarel3en und Relseaurqrben 1978/79
3. 1 tts$halt8relaen aflle Augrben für Eauhaltsrelaen nach Tellnehlerzahl ud Relsedauer

Tellneluer
Je

Hauahaltarelse

1 HauEhalts-
nltglled 1 )

2 Haushalt8-
mltglleder

3 Haushalts-
mltglleder

Haushalts-
nitgllealer
ud mehr

Insgesut

uter
200 -
400 -
500 -
800-1

1000-1
1500-2
2 500 - 5

s000-7
7 500 üd

uter
200 -
400 -
500 -
800-1
000-1
500-2
500-5
000-7
500 und

Eter
200 -
400 -
500 -
800-1
000-1
500-2
500-5
000 - 7

500 ud

uter
200 -
400 -
600 -
800-1
000-1
500-2
500-5
000-7
500 ud

uter
200 -
400 -
600 -
800-1
000-1
500-2
500-5
000 - 7

500 ud

200
400
600
800
000
500
500
000
500
mehr

Zusamen

200
400
600
E00
000
500
500
000
500
mehr

Zusamen

200 ..
400 ..
600 ..
800 ..
000 ..
500 ..
500 ..
000 .,
500 .,
mehr.

Zusamen

200 ...
400 ...
600 .,.
800 ...
000 ...
500 ...
500 .. .

000 ...
500 ...
mehr ..

200
400
600
800
000
500
500
000
500
nehr

Zuamen .

Inageaat

1) Ein8chI. AnEtaJ-t6lnaassen

20 134 3 115

-t3-

5-7 8 - 14 15-21 22-28
AusgabengröSenklaaae(von ... bIE

uter ... Di{)
Inageaat

Relaedauer von ... bla
29 ud nehr

3. l.'l uch Au69!ben9aößGnk1a..cn

1 '189't 466
1 528
1 058

831
1 538
't 423

519
53

9 995 4 245

211
181
240
236
21'l
431

550
225

2 299

102

50
286
642
162
52

1 729

103
113
111

58
r00
190
198
122

015

EauEhaItsrel6€n
l oo0

395
498
402
209

'122

:

1'156

651
s87
709
517
403
727
524
117

123
87
66

68
111
103

619

89

220

368
300
421
375
125
214
740
110
142

194

95

92
112
101

110
358
725
604

65

281

54
73
62
62

264
625
656

88

964

2 007
1 912
2 136
1 506
1 428
3 444
,t 513
2 951

349
88

135
128
181

180
249
718
837
351

51

69
216
355
18s

2 81tl

64
r51
188

530

95
'I 10

172
'144

99
180

79

900

64

,_

271

51

I 01'l

145
324
175

!
790

53
271
285

736

204
3{1

662

95

:

87

175

53
90

197189 125

847
772
969
773
756

1 806
2 040

824

I 853

35{
248
303
296
273
422

1 667
1 313

123

s 426

140
127
r34

79
119
288
4r6
a87

73

917

143
95
76

53
111
142
279
8{

r09

513
610
654
411
227
417
178



3 Hauahaltsrelsen unal Relseausgaben 1978/7l
3.1 Haushaltsrelsen aovle Ausgaben filr Haushaltsrelsen naqh Tellnehnerzahl und Reisedauer

Tei lnehner
j

Haushal tsrelae

1 Haushalts-
mitglled 1 )

2 Haushalts-
mltgI I eder

3 Haushalts-
n1 tglleder

Haushal ts-
mltglleder
und nehr

Ins9esamt

unt e!
200 -
400 -
500 -
800 - r

000-1
500-2
500 - 5

000-7
500 und

200
400
500
800
000
500
500 .
000
500
mehr

unter
200 -
400 -
500 -
800 -'l

1 000 -'l
't 500-2
2 500 - 5

5000-7
7 500 und

ster
200 -
400 -
600 -
800-1

1 000 - 1

1500-2
2 500 - 5

5000-7
7 500 ud

uter
200 -
400 -
600 -
800 -'l
000 - 1

500-2
500 - 5

000-7
500 und

200
400
500
800
000
500
500
000
500
mehr

Zusffien

Zusamen

200
400
500
800
000
500
500
000
500
nehr

unter
200 -
400 -
600 -
800-1

1000-1
1500-2
2 500 - 5

5000-7
7 500 und

200
400
500
800
000
500
500
000
500
mehr

Zusamen

200 ,.
400 ..
500 ..
800 ..
000 ..
500 ..
500 ..
000 ..
500 ..
nehr .

Zusämen

Ins9esamt

'1) Einschl. Anstaltsin:assen

-41-

Ausgabengrö8enk laase
(von . .. b1s
uter... Dtt)

Insgesilt 5-7 8 - 14 15-21 22-28
Relsedauer von ... bis ... Tagen

3 270 533 2 724 961 't 228 002

29 und mehr

3. 1.4 Nach Ausgüengrößenklassen
Ausgden ln I 000 il

97
388
711
6 9',|

692
't 692
2 539
1 738

285

737
240
938
290
726
629
113
150
900

34

133
185
134
64

132

602
246
848
940
140
120

38
155
329
334
334
799
913
333

407

932
E50
690
700
284
220
550

13
48

113
153
171
477
984

513

830
260
Il0
490
01 'l

755
505
800

28

51

44

83
209
355
380

810
872
780
420
385
250
265
810

088
930
700

210
823
900

5
21

30

74

205
311

21

80
201

242
354

1 414
3 117
3 401

186

10 044

632

461

285

355
625
308
700

?89

3
)o

81

93

81

194
135

599
'75s

420
390
780
010
720

6

34
86

't 15

208
195

1 506
1 062

4 027

937
308
937
040
000
621
148
080

7'1 1

9 049 783 800 295 1 025 291

291 700

636 101

234 295

450 672

4

42

324
193
395
29s

620

200
485
598
760
400

71 350
281 050
593 368

4 345 642

691 074

170 877

151 200
592 550
531 058

,_

1 43s 005

3 379 560 1 307 243

4

24
53
64
92

405
1 332
1 864

358

4 292

211

555
070
890
340

210
638
060
700

244

2

14
34

40
51

291
'l 5'l
045
486

235
553
870
100

020
'l6 r

s18
860

1109

24 150

010
500
610
200

,_

58

239
645
552

70 700
51 0 568
880 1 80

!

282 9AO

442 49222A 39A 1 658 610 1 688 049

980
661
400

247

101

290

574

400
850

801

389
054

701

125
501

1 001

1 038
1 r 91

3 804
8 210
9 049
-t 929

874

875
643
395
565
02l
225
538
046
160
990

458

44 153
179 594
305 308
264'770
1 88 530
450 220
308 570

890 64s

5

23

35

44

121
338
889
456

3s6

886
800
340

260
010
373
100
500

359

48
205
454
499
629

1 995
1 657
2 478

363

'to 392

186
680
537
780
955
705
528
888
760

019

19

65
143
't 91
))o
919

3 078
4 004

642

9 493

027
520
995
111

480

140
300

851

7

32
52
51

99
317
827

1 548
405

3 592

298
542
590
820
't65

810
535
018
600

978
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3 Eaurhaltlrrlscn und Rels€auaqab€n 1978/79
3.1 Haushalt8relaen sqrle Ausgab€n fttt Eruahaltsrela{ nrch TeilnehDerzltrl ud Relaedauer

Tellnehmer
Je

Haushaltarel se

1 Haushalts-
mltglled 1 )

2 Haushalts-
mt t9l lede r

3 Haushalts-
nltglleder

4 Hauahalta-
mitglieder
ud nehr

fnagesant

wter
200 -
400 -
500 -
800-1
000-1
500-2
500-5
000-7
500 ud

uter
200 -
400 -
500 -
800-1
000-1
500-2
500 - 5

000 : 7

500 üd

uter
200 -
400 -
600 -
800-1
000-1
500-2
500-5
000-7
500 ud

uter
200 -
400 -
600 -
800-1
000-1
500-2
s00-5
000-7
500 ual

uter
200 -
400 -
600 -
800-1

1000-1
1500-2
2500-5
5000-7
7 500 und

200 ... ,....
400 ... .....
600 .......,
800 ,. ... ...
000 ... .....
500 ...... ..
500 ..... ...
000 ... .....
500 .... ....
nehr . .... ..
Zusamen

200 .. .
400 ...
500 ...
800 ...
.000...
500 ...
500 .. .

000 ,. .

500 ...
4ehr ..
ZuaMen

200
400
500
800
000
500
sp0
000
500
nehr

ZuEffien

Zuaamen

200 ........
400 ........
500 ........
800 ...... ..
000 ........
500.......,
500 ........
000 ........
500 .....,..
oehr .. .....

200 ...
400 ...
500 ...
800 ...
000 ...
s00 ...
500 ,..
000 ...
500 ...
mehr ..

InsgegMt.

1 ) EtnschI. AnataltslnsasEen

1 357.2

-/r5

1 172.5 1 874,3

22-28Ina9eaüt 5-7 I - I'l 15-21
AusgabengröSenklaBae(von .. . hls

ster ... Dlll

65,6
264,8
{66 ,0
647,3
833,6
1 00,5
784.3
002 ,0
413,2

905, 4

58.8
257 ,3
476 ,3
646,1
833,5

1 1',tO t2
1 826,2
3 064,2
5 540,1

't 621 .7

45,0
267 ,O
473,8
642,5
839.5

1 103 ,8
1 838,1
3 086,2
5 586,4

1 881 ,7

4 0,6
271..4
47'l .7
645 ,8
834,3

I 102,3
1 A57.9
3 108,7
5 532,5

2 212,6

62,7
265.5
458,8
646 .7
834,0

1 10'l ,5
1 819,3
3 066,{
5 527,7
9 943,1

51,{
268,0
480,3
644.1
835,3

1 108r',|
1'r99,5
3 025,9

29 ud Eehr

41 ,4
252,1
465,2

1 091,
1 854,
3 028,

1 5r0,0

2 891.4

3. 1.4 N.ch Au.Eabengrößenkla.4n
Au5gaban ln il Jc hushaltBrelae

455 .7

87,6
267,6
462,3
541 ,3
833,0
083, 0

,_

58.s
265,6
465,2
647 ,4
830,s

1 099,4
1 712,9
2 850,9

56r4
255.5
456.5
659r1
E33r9

I 101rt
1 84{r8
3 121 ,a

Rel8edauer von ... bla ... Tagen

55, 5

266 t6
474,2
550,4
e:a,g

1 1 08,5
1 790,2
2 991,7

77O t5 1 185,3 1 209 19

90,s
270,5
473,4
548.5
826.1
o77 ,8
730,5

45,3

844,0
134 ,6
459.2
o21 t1
680 ,8

3

3

2

5277

1 11'tr8
I 861r3
3 156,2

767,9 1 '131 ,3

1 635 ,7

1 816,s

56,9
266.1
469,1
646,5
833,3

1 105,0
1 792,9
2 991,8
5 429,3

1 954,6

2 293,5

2 s59,9

2 46616

2 759.4 2 756,4

8

:

473,5

44o.7
1 109, 3

1 818,6
2 99r,9

1 122,2
1 88{,4
3 088,4 3 52

;
6

a42,8

078 ,0

:

904,'l

1 111.7
1 A28,9
3 034,5

1 910,1
3 092.1

1 913,2
3 231,8

2 917,4

;

87 ,2
268,'l
466,8
644,2
830,s
o79,7
733,5

606 ,8

54 ,3
266.2
a73,7
648 ,6
819.2

1 118,5
1 8{6.7
3 049,6
5 547,2

1 749.7

3 585,4

41

250
{65

52,1
256,2
457 ,A
655 ,9
833,3

1 103, s
1 8s5,5
3 174,7
5 569,9

835,
1 090,

2
5

0

1

2

1 859.2
3 186,7
5 553,6

2 121,8

079 ,



3 Haushaltsrelsen ud Relaeausqaben 1978/79
3.2 Haushaltarelsen 3fi1e Auagaben fllr Haushaltsrelsen In Inland ud tns Aualand

nach Teilnehmerzahl und Relsedauer

Relsedauer von ... blsTeilnehmer je
Haushalta reige

1 Haushaltsnltglledl )

2 Hauahaltsnltglleder

3 Haushaltsmltgllede!

4 Haushaltsmltglleder
ud nehr

Ins9eaant

1 tlaushaltsmttglledl )

2 HauahaltBmltglleder

3 Haushaltsml-tglleder

4 Haushaltsmitglieder
und nehr

f nsgesilt

InIand
Ausland

Zusaulnen

fnlanal

Ausland

Zugamen

InIand
Aus land

Zusamen

fnland
Ausland

Zusmen

f nlüd
Aus land

Inagesilt

Inland
Ausland

Zuaamen

InIand
Ausland

Zusamen

fnland
Ausland

Zusamen

I n land
Ausland

Zugamen

4 851

5144

9 995

hushältsreisen
1 000

951

805

1 156

1 989

2 255

4 245

974

1 325

2 299

573

442

1 015

36{

315

679

2 742

3 452

5 194

1 282

1 532

2 814

703

1 026

1 729

484

416

900

200

330

530

29 und nehr

13

147

220

835

1 446

2 281

155

116

211

397

617

1 014

222

51{

136

't 32

175

150

197

61

85

126

'l 238

1 964

118

71

189

324

465

790

231

431

662

119

125

9 154

11 280

20 434

1 708

1 408

3 116

3 992

4 87'l

8 863

2 130

3 296

s ize

863

1 054

1 917

461

548

1 'r09

Ausgaben In I 000 Dt

2 864 394

6 185 389

9 049 783

1 007 694

2 262 939

3 270 633

809 876

1 915 085

2 124 96',1

494 722

733 280

1 228 002

257 959

76't 332

oz5 291

3 116 629

6 928 160

10 044 789

271 902

419 112

691 014

1 309 020

2 '118 751

4 027 771

1 053 615

2 325 945

3 379 550

349 737

958 546

1 307 283

1 33 355

502 746

636 101

294

506

800

98

129

228

143

153

296

1 150 375

3 141 869

4 292 244

442 615

1 175 995

1 658 510

437 920

1 250 129

1 688 049

188 495

234 295

578

820

398

397 430

482 892

InIand

Ausland

Insgesilt

1 -t 97 417

3 148 225

4 345 642

84 293

85 584

170 811

472 241

962 -154

1 435 005

520 783

1 180 504

1 701 287

464 70'l

574 801

450 672

460 672

I 328 815

19 403 643

21 132 45A

7 4A 916

1 141 729

1890 5,15

3 271 5'tO

'l 120 449

10 392 0r9

2 822 194

6 671 663

9 493 857

039 021

553 957

592 978

447 114

909 245

356 359

Relsezlel Insgeaffit 5-1 8 - 14 15-21 22-28

1 ) Elnschl. Arstaltsl.nsassen

16-



3 Eauahlltar€laGn ud t€l8eau3qrben 1978/79
3.2 Baulhaltlr€ls€n !trl€ ABgaben für Eaushlltlrelren ln rnland ud lns Ausland

nach Tellnehrerzahl ud Relsedauer

Rel3edauer von ... bla
Tellnehmer Je
HaushaltsrelBe

1 llaushaltanltgltedl )

2 HaushaLtsnltglleder

3 HauEhaltdnltglleder

4 Haushaltanltgllealer
ud nehr

Insgeset

590,5

1 202,4

905,4

1 135,6

2 OO7,0

'l 621 ,7

377 ,7

172,8

881,7

1 649,3

2 543,0

2 212,6

909,9

720,2

357,2

309, 3

628,8

455 ,7

551,8

1 007,5

767,9

505,6

1 003,1

770.5

021,r
774,6

{31,3

215,7

906.o

635,7

1 157,5

2 056,0

1 815 ,5

819,5

1 461,8

1 112,5

831,s

1 {{5,3

1 1 85,3

1 498,7

2 267,0

1 954,6

19't2,6
2 432,2

2 293,5

2 25t,5
2 739,O

2 569,9

1 325 t0

2 O24,2

1 ?49,7

863.4

659,0

2O9,9

1 713,7

2 9O1.7

2 466,6

3 010,8

2 759,1

3 098,0

2 917,E

1 20{,0
2 423,1

1 87{,3

29 und nehr

708,7

2 436,0

1 510,0

1 826,8

3 t20,0

2 491,4

2 01 3,{

2 756,1

3 7A7,2

3 685,{

959,9

2 946,4

2 124,8

Eehr
AusImd

88

82

202

951

797

106

s8

135

72

55

94

Ausgaben ln Dll Je Hauehaltsrelae

rnland
Aualed

zuaamen

Inlild
Aualand

Zuaffien

fnland
AuaImd

zustmen

I n Iand

Ausland

Zusamen

rnland
Ausland

636,0

1 119,1

942,8

711.3

1 219,5

904, 1

Inageadt

438,5

810,9

605.8

1) Eln8chI. Anataltalnsassen

Ubenlegender
Relaqonat

Aprll 1978 .......
I.tal 1978

Jul 1978

Jull 1 978

August 1978 ......
septenber \978 ,..
Oktober 1979 .. '..
November 1978 ....
Dezember.'1978 .,..
Januar 1979 ......
Februar 1979 .....
l(ätz 1979

Aprll 1 979 . .. . .. .

Inagesamt

3,3 Haushaltsrelss sdle Ausgaben für lläushaltarelaen 1[ Ißland ud lns Auslüd Rach TelhelEerzlh1

llaushältsrelse

3.3.1 tlach Rels@t@2)
EäEhä1t5!elsen

I O0o

338

692

929

794

753

985

551

183

531

226

lt,
348

535

{40

725

1 012

2 536

2 452

1 269

47',l

189

526

330

368

452

503

194

387

474

787

803

546

304

122

419

'142

118

221

334

207

350

431

969

967

6'10

263

118

261

161

210

259

272

92

261

344

504

520

369

11',!

'126

54

90

115

1{5

293

379

516

688

493

150

64

129

97

123

138

117

52

111

503

430

70

76

86

8s

5 144 2 742 1 452

5-7 8 - 14 15 - 2r 22-28InageaantRelaezle1

TellnehDer
211)

Inageaut
InlandInland AuElmdInland AualandInland Aualanal

1) ElnschI. Anstaltslnsaasen

9 154 11 280 4 851

-17-

2 ) UbeHlegender Relsdonat.

1 551 2 584



3 Hau8haltsrelsen ud RetseauBqaben 1978/79
3.3 Haughaltsrelsen aowle Ausgaben für Haughaltsrelsen in fnland ud lns Aualand nach Tellnehmerzahl

Tellnehne! e Haushaltarelse
Uberulegender

Reisemonat

Aprtl 1978.....

fial 1978.......

Junl 1978......

Jull 1 978 ......

Augu8t 1978 ....

Septenber 1 978

oktober 1 978 ...

Novenber 1978 ..

Dezember 1978..

Jüuar 1979 ....

Februar '1979 ,..

tiä,tz'1979 ......

Aprll 1979.....

InsgeEmt

Aprll 1978 ...

Mal 1978 .,...

Junl 19?8 ....

Jull 'l 978 . .. .

August 1978 ,.

September 1 978

Oktober 1 978

Dezenber 1978 ..
Januar 1979..-.

Februar 1919 ..,
üärz 1979....,.

Apr11 1979 .....

Inggeamt

3 und mehr
Ausland

3.3.1 Nach Relsmonaten2)
Ausg*en ln 1 000 DM

276

613

932

1 998

1 832

868

404

t05

380

168

153

245

349

I 328

404

186

785

014

049

565

831

221

686

032

447

201

782

815

793

104

744

533

394

074

119

355

791

501

615

163

731

915

432

404

698

833

750

523

759

158

275

399

460

217

'! 1s

260

348

503

500

349

't 57

64

150

82

78

1'15

135

864

823

725

317

895

632

g',t 2

784

082

658

382

't24

804

s96

394

?56

385

546

135

108

837

374

152

297

236

272

324

25'l

185

345

806

337

947

789

459

632

233

107

260

161

623

484

389

.88

302

418

593

639

436

170

17',\

093

043

440

249

921

444

414

508

003

363

312

514

758

201

370

955

293

175

202

221

280

295

276

928

120

503

142

222

191

971

23'l

820

881

450

142

447

034

150

71

105

165

900

692

8'l

16

810

355

619

158

't 32

603

154

823

123

?2s

l4'l

443

296

915

270

111

450

123

925

529

847

330

660

780

565

390

699

291

149

143

203

2 561.9

't '157,6

2 191 ,6

2 414,9

2 403,8

2 550,3

1 925.2

2145,4

2 077 ,3

2 6O't .1

2 161,0

2 343,6

60

88

118

964.9

1 15't,4

't 215,2

1 117 ,5

1 229,3

1 184,1

996,7

983, I

-t 120 ,5

971 ,8

1 020 ,4

1 135,5

E17,8

887,0

'l 004,1

1 '113,7

1 045,1

881,8

134 ,1

575,0

603,3

743,5

811,9

104 ,6

653,8

909,9

1 804,{

1 523,4

1 727,7

1 827,2

1 792,3

1 635,0

1 555,0

1 882,3

1 505,3

1 840,2

-t 672,3

1 649,',|

1 453,1

't 720,2

597 ,O

673,1

135,0

540 ,3

623,5

540,9

519,0

525 ,3

359.6

580,2

66'1 ,2

524,0

406,0

590,s

1 238,4

1 102.3

1 251 ,6

'l 112 ,3_

1 '146 ,6

1 249,9

1 424,5

1 290,1

1 138,3

1 461,5

1 296,0

1 253,4

924,6

1 202,4

2 152,6

1 950.8

2 OOO,4

1 950,0

1 991,6

1 951,4

1 954,9

2 147,2

't 512,7

2 281,0

2 277,6

2 140,9

2 014,8

2 007.0

95

1 381.0

1 498,8

't 790,6

1 609,1

1 167.6

1 007,9

't 234,3

't 127,3

1 504,0

19 403 543 3 116 629 2 347 792 6 290 094

Ausgaben in Df, je hushaltsrelse

Insgesmt
1 2

Inland Ausland InIand Ausland I nI and Ausland Inland

'l ) EinBchI. Anstaltslnsaasen.

-/48-

2) 0berwlegender Relsenonat.



3 Eaulheltar.lt.n ud Relleauagaben 1978/79
3.3 Hrushaltsrelsen atrle Ausgaben fllr Eauahlltarsls& ln Inled ual lns Aualand nach TellnehDerzlhl

Ausgab€ngrößenklasae
(von ... bl8
uter ... Dt{)

1 152

10'14

8'12

496

33s

539

380

92

4 851

AuEgäb€n ln 1 000 DM

Tellnehmer Je llaushlltarelEe

116

71

132

154

165

65{

101

897

125

2 742 3 452

3 ud rehr
Aua land

3. 3. 2 xach Au.gabogroßenklasss
&ElEItsr6laetr

I 000

uter
200 -
400 -
600 -
800-r

1000-1
1500-2
2500-5
5000-7
7 500 ud

?00 ..
400 ..
600 ..
800 ..
000 ..
500 ..
500 ..
000 ..
500 ..
nehr .

482

384

231

809

690

443

477

608

525

528

dos

797

738

2 001

3 036

2 343

120

87

.3 37

422

116

572

496

999

1 043

487

53

5 144

252

229

291

221

260

620

639

213

78

111

128

92

95

284

il58

303

?2

57

71

77

348

892

959

142

uter
200 -
400 -
500 -
800 -'l

1000-1
1500-2
2500-s
5000-7
7 500 ud

2oo . ...
400 ., ,.
500 .. ..
800 ....
000 ....
500 ....
500 ,...
000 ,.. ,

500 ....
nehr ...

20

117

333

37',!

413

108

86{

469

246

r85

{88

853

926

535

190

0't,l

613

860

900

389

Insgeamt 9 15{

8 328 81s

11 280

99

350

577

520

575

1 581

2 643

r 798

475

627

739

545

111

595

302

360

26

't 47

423

518

614

2 222

5 557

7 250

1 770

862

19 {03

399

016

6s5

020

850

530

236

686

160

990

643

17

210

378

319

279

584

614

268

2 864

249

377

062

755

535

615

500

300

394 3 116 629 6 928 150 2 317 792 6 290 094

'17

50

139

1 ,11

216

685

136

625

761

637

137

590

950

280-

094

580

3

19

62

r00

137

728

2 041

2 775

694

871

548

330

595

280

086

532

728

200

4

29

60

59

79

310

832

904

466

613

5{0

100

58s

700

708

{80

2 040

27 400

{5 890

64 .380

386 530

1 661 091

3 005 098

789 050

33,4

275,3

472.2

651,2

932,O

113,3

854,3

o94,5

553,6

28,3

480,7

646,3

836,1

110,7

862,2

1 33,6

556,8

'r 551 2 684

57 .3
266,8

473,O

612,4

838 ,8

094,o

818, 1

985, 1

/

Inageailt

unter
200 -
400 -
600 -
800-1
000-1
500-2
500 - 5

000-7
500 und

200 .

400.
600.
800

000

500.
500

000 .

500

mehr

909.9 1 720,2

-Auagaben ln Dü Je EauslEltarelse

67 ,1

25O,6

469,3

643,4

83s,0

1 095,0

1 't89,6

2 957,8

50.3

278 ,4

{68 ,1

650,0

833,1

1 1 10,8

1 833,7

3 094,5

5 531,8

9 919 ,4

67 .1

259,O

165,6

644.7

834 ,4
1 084,6

1 775,O

2 916.3

50,8

279,3

456,4

649,5

833,0

1 109 .1

1 787.1

3 01 8,2
5 413,2

70.5

264,8

478,1

641.1

434,4

1 106,9

1 777.9

2 93't,0

Inageailt 1 202,4

Inageaut
1 2

InlandInIüd Ausland Ausland InIand Ausland Inland

1 ) ElnschI. Anataltslnsaasen.

590, s

-19-

1 136,5 2 OO7,O 'I 504,0 2 343.6



3 Hau8halt6relaen und Reiseauagaben 1978/79
3.3 Haushattsrelsen sowle Ausgaben fllr Haushaltarelsen In Inland und 1ns Ausland nach Tellnehnerzahl

üonatllches Netto-
elnkmen des

gesuten Haushaltg
(von ... bia
uter ... Dlt)

ster
800-1

1200-'l
1600-2
2000-2
2500-3
3000-4
4 000 und

sonstlge Haushalte 2) ..

3. 3. I Nach ndatllcheD Nettoelnk@en
'Haushaltsrelsen

I 000

Tellnehmer je Hauahalt§relse

2 742 3 452

3 und nehr

800

200

500

000

500

000

000

mehr

653

093

320

247

339

856

249

917

470

468

655

280

498

752

452

947

851

37't

635

947

841

553

543

311

394

297

324

447

531

859

761

547

447

595

627

218

'l 18

360

461

488

326

502

362

108

105

261

380

591

542

751

599

102

119

223

308

223

353

268

150

355

508

463

601

525

57

1 551

Ausland

2 644

unter
800-1
200-1
600-2
000-2
500-3
000-4
000 ud

sonatlge Haughalte2) ..

Inagesilt

159

367

644

o76

105

623

136

195

873

843

479

554

00'l

855

294

101

137

266

452

338

542

495

554

009

970

429

462

323

322

671

o23

055

475

555

123

217

200

858

634

941

037

957

1,56 .8

192.9

4't 0 ,7

5',t7.6

550,0

848,2

2 148,1

1 890,7

2 015.5

2 282,1

2 455,8

,2 981 ,0

2 174,7

800 . ..
200 ...
600 ...
000 ...
500 ...
000 ...
000 ..,
mehr ..

Insgesamt. 9 '154 11 280

909,9 1 120 ,2

4 85',| 5 144

Au6gsben in I 000 DM

Ausgrben In DM Je hushaltsrelse

236

623

023

110

373

007

471

220

259

903

494

980

459

580

92't

500

985

887

1q7

142

1 787

2 235

2 913

2 768

3 838

4 192

507

103

504

275

3{5

821

895

135

380

4 8'l

225

512

569

371

355

253

253

220

93

053

471

083

061

475

821

824

463

137

325

544

097

919

873

607

738

891

'181

493

931

2'16

666

411

261

929

059

423

81

111

4'13

555

4r5

635

505

121

167

213

389

235

6'17

214

199

255

8 328 815 19 403 643 2 864 394 6 185 389 3 116 529 6 928 160 2 317 192 5 290 094

ute r
800-1

1200-1
1500-2
2000-2
2500-3
3000-4
4 000 und

124.2

026,2

262,6

205, 3

349.9

358 ,5

241,9

421 ,1

8s9,1

800

200

600

000

500

000

000

nehr

362,8

570,4

775 .7

890,5

025,9
-t 63 ,9
178,1

331 ,5
553,0

763,0

1 1 33,7
't 395 ,3

1 492,2
't 697 ,4

1 907.0

1 911,6

2 264,9

1 746,1

354 ,4

541 ,2

67 6 .'t
559,1

6? 3 .',|

800 ,7

644,2

168,2

287 t5

592.9

881 .2

026,9

13'l ,8
275.1

265 ,4

395,6

122,'1

1 522,6
't 409, {
1 595,0

1 803,3

2 O38,1

2 162,3

2 484,O

1 922,6sonstlge ttaushalte2)

Insgesant 590,5 't 202 ,4 1 1 36,6 2 007 ,0 1 504,0 2 343,6

2) Haushalte, deren Haushaltsvorstand nithelf. Fillllenange-
höriger oder selbständlger Landwlrt ist.

11) 2
Insgeset

Inland Ausland InIand Aualand fnlandInIand Aualand

1) Elnschl. Anstaltslnsässen
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Fachserie 6: Handel,
Gastgewerbe, Reiseverkeh r

R6ihe 1: croßhendol
1.1; B.*hlftiar. und Um.ü (ird..hl.nl
O.r monarlrch6 vo.b..ichr ath.lr ..n. 6rtäul(!
Eo.b.i§ ub., (h. tJmol, i. t6 Wir&haft{ruppa.. l. &m.r§
3 Wen.n 4rir.. vorli.g.nd.n Mona i.b..ich r kdon b..
Entwicllungd.ih.. üb.7 Umetz und Acshärtitr. lOr 58 elg..
wähtt€ vütr&h.lrd€io! luch Um6r.v..änd..uno.n o&h Grirß6.-
kls!6n in rd. 120 winschal$.{ri9.n &rs.n.rlt,
D.. Ja h r..b. r i. h r.nrh.lr zlrirrzlich di. UmEr!.ntwickllno
i. A..httigGn n.ch Wnr*h!ftrmig.n.
1.2: W..minlrt, L.r..h.mtrd uid Roh.n..a
Für 58 Wl^rh.tszei€. E.d.n ta h r I ic h AiS.L.n übd
W.rgo.inkaul, L!e.rbelrsnd. Umrnl.grhiiof iok.h d.r W....lae.ß
und noh.ivaC v.röff.nnicht. Auß.rdm €d.n Boh.nraO.quot.n
n*h Umr.rrgröß!nkl6sn g.br.chr.

Roihs 2: (unbe§dztl

Reiho 3i Einzelhsndsl
3.1: B.*haiii6. und unEi! (M.ß..hr.nl
Ein vorliutic.i Ercsb.i! üb.r di. Umsrz.nrwicllu^g von 10 wna
Eh6lr,lDoE n u.d Eu4r.hbhli.n Wnkhrfs:ß'q6n enrhälr d.r
Fontrlich. Vor§ericht
M.ßz$l..6ih.n lbsr trm5r2 und o.*haarigr. 'n tirt6r.r ürr.
*hatElyn.m.rikh.r Gli6Örui! e.d.. rn d.m M o.. r r'
b. r ic h r wrötl.nnichr, .br u, a. ch n&h Gritß.nrl.$.n 9..
!lt.dod. UmDEv.rc.d.tu.!...nthlilr.
lm J3hr..b.ri.hr wnd d.rül»r hin.ut &ch di! Umsrz.
müictlung von f.{ilE..n tuchg.widn.
3.2r W.rri.ler, L.{.rö.mri ord nohdr.g
In d.m i b h r I ic h ..*h.in.nd.n B.raht ,nd !.. dio Um.
$hla9!häuligk.n d., War.nlrr.r! ewi. di€ L!g.rquol. rnihriion.

Reih€ 4: B$chäftigto und Umsatz im Gastge$r$bo
(Moßzshlen)
vorrautig. Err.b.is üb.r di. umeirenteicklu.O rm g.hdbor
0o.rg' und Gdt.td 6n9€G.tt ß.d.n im honarlich.n Vor
b.richr h.r.0{.S.tEn,
ln drm c!, .w.i Woch.. lAit.r folo..dtn Mondlrbsri.hr
mrd€n lür 11 8.ri.bsn.6 M.8:shr.n üb.r Bktufiioi. und
U6!aiE. n&h Umsrrs6&nkl.mn s.h..cht.
ln d.ß J.hra3b..icht wnd di. Enrwickluicd.r Behaiilc
r.E ond Um5r.z.hl.nlür hr.r. J.hd därsm.lli.

Roihe 5: W8ronverkalr mit B€rlin (West)
O.. $/sren!ük.hr rur u6d..ch B.rrin {W.n) ub.r di. T.6nsirhc{.
wird ürr. und m.4!nnäßi! in 6r Gli..hru.g n.ch zuEfrm.n.
orLßl'n $l.r..trupF.n und m..!.nraßiq mch v.rk.h.{6q.n
u.d Ohr96C$t.rr.n mo^.rlich und i6h,l'ch n&ho.-

Reihe 5: Weronvorkehr mit der Doutich€n Demo-
kratischen Republik und Borlin (o3t)
O.r M o. ! r r b. r i c h i .nthlh di. Lirf..u(.n u.d SEas..r.t
aund{.bi.i.r neh w.E.!trüpC.n und äu{.$Cälr. war.tun n
lM..!.n ond Vl'...) n&h V..k.hdris. und üt rs.ngt.r.ll.n
-wi. di. T6..podtug.n o.h w.r..grupFn. V.r*.hrEsig.n

O.r J d h r. t b. r ic h r itl n!.h W..n.rEn n.Lrs.eri.d6 ,

Rsihe 7: Rois€verkehr
7.1 : Oh.m-t$.!.n i. B.lüh.EünCüatr.n
M o n a r I .. h. Nschw.i.une.r ub., Ankünlr., Üb.,n*hrns.n
@n lnlsndr lnd audsnds{iin.n an rll..g.sruich.. und snnioan
B.h€rb.rtu.srnäü.n lz.z. td. 2400 B.rnhr{.mind.nl tuch
Borrieb{ad.n, G.tuin&grupp.n !.d .u.g@ähltan B.rEh$g.m.in-
d... ErsEbni,!. ,or .h. Somm.n.rbj5hr ßrd.n im S.piombor
b..ichr, tu. d.! Wi.t.rhrlbjlhr im Ma,rb.richr und tur d.!.Jrhr im
o€2€mb.rb.richi v.iöfi ennrchr,

,,2: B.n .b.t!.r.k.F.irit
D.. j ä h r I ic h .r*h.id6d. B.richr .hrh6h tur .. Z. rd. 2100
Arrichs@.ind.. AnqEb.. rjb.r zimm.r qnd B.rr.n i. B.hdb..
su.esb.1ri.b.n rcwi€ üb.r B.tOn in P.ivarou.(i.r.n ftch G.-
m.ind.g'upp.n, A.iriobe .n und Grirß.nklolon (Siichlao:

7.3r U.Lu6.. !d CrlbllI{-i5
O'e i d h r ri c h. vo.ofLntl'chlnt brinB Zähr.n u&. F.is von
fünl und mhr T.§n D.u.r neh F.rrrisl. R.i..mon.r, V.rksh6.
6ilr.l, Unt..kunirsn, f.'n.r Ano€b€n üb.r B.i.snd. u.d Ausgät.n

7.4: G.diö.rh.n...h. E i-t.rt.hr
n!- Vonä1:ber i.h uml.ßr an. Einr.iro. i.'nkhl. ru,ch.
6arnl ub.r dE G6nz6 ö, aund.s.rsbrik O6u!&hr.nd lsüaß..,
und Ei$.b.hnüb.E nss. &.. und Ftughaienl. Auß.r.t m wird d.r
R.iswrk.hr lbar di6 Gr.nz. .ur O6!rch.n O.hok.ansh.n
F.publik n..he.u.on. O.r O.!.mb.rb.richr .nihält ruot.ich äu.h

ln unr.g.rtu0'g.r Fog. Erd.n V.r.j{l.nrt'chunFn mtr unro.
khi.dlich.. Tha@nr.ttung h.r.ur!.!ab.n.

Ergebnis3e oinrElig6r Zählung€n
Alr Einz.lv.ritlf.nrlichu.g.n rind di. Erg.bni.E d.r H..d.ts. und
G.ßtan.nuhlu na I 964/i 970 .rehi.n.n.

Syst6rnstiken
Syn.mätik d.r Wkr..tuf rrßig.

Grundrv{.ndit mtt Erläur.run!.n, au5s6b. 1961
Grund.yn.mik ohnr Erräur..un9.n, Aur!.b. 1970

Gui6to.r..achnn t!. di6 t nd ond Fornwnrch.tr

wsr6nv.E.i.hni! für dio lndunrl.'lfl i.lik
Sy3r.6.rieh.t V.rzoichnl!, AurOrbr 1975
Arptub.rirh.! Vrz.i.h.ir, Aultüb. 1 975

ß

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.BING 1 1

5200 wrEsaAoEN 1

P.osp€kt€ m il austuh rlichon Angab€ n sind D6r d6m V6rlag
w Kohlhsmmer GmbH Philipp-Beis'Straße 3 Postrach
421120 6500 Mainz42 T€1. l0613t)59094/95 srhaltlrch
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